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die Erstklässler herzlich willkommen und 

wünscht eine gute Grundschulzeit.

Das Kollegium der GS Laboe

Schminkworkshop zur Kieler Woche

Unter dem Thema >perfekt gestylt für die 

Kieler Woche < luden Tanja Duchateau und 

Angela Wöhlk zum ersten Mal zehn Schü-

lerinnen der Klassenstufen 8 - 10 der Grund- 

und Gemeinschaftsschule Heikendorf am 

Dienstag, den 24. Juni 2014 in die Räume der 

OGTS (Offene Ganztagsschule) zu einem 

Schminkworkshop ein. 

Unter der fachlichen Anleitung von Nadine 

Kohn-Peters und ihrer Mitarbeiterin Astrid 

Walter aus der Parfümerie und dem Kos-

metikinstitut  Kohn, Am Schmiedeplatz 2 in 

Heikendorf, erlernten sie Schritt für Schritt, 

wie man durch Make-up seinem Gesicht eine 

frische Ausstrahlung verleiht

Das gesamte Zubehör brachte Frau Kohn-

Peters dafür extra in die OGTS und baute für 

jede Schülerin einen Schminktisch auf. 

Außerdem erhielt jede Schülerin ein 14teili-

ges Pinselset, welches sie auch mit nach Hau-

se nehmen durften.

Nach zwei fröhlichen Stunden und  individu-

eller Beratung hatten alle Teilnehmerinnen 

ein superschönes Ergebnis erzielt. Unser 

Schulfotograf Florian Merdingen machte von 

den hübschen jungen Damen anschließend 

noch ein paar professionelle Bilder und dann 

konnte es losgehen zur Kieler Woche. 

Dass der Workshop in dieser Form durch-

geführt werden konnte, verdanken wir auch 

der Unterstützung durch die Schulleiterin 

Frau Peschties. Auf diesem Wege möchten 

wir uns ganz herzlich dafür bei Frau Peschties 

bedanken.

Ein besonderes Dankeschön geht an Frau 

Kohn-Peters und Frau Walter, die mit viel 

Einsatz und vielen Make-up Produkten die-
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Liebe Laboerinnen 
und liebe Laboer,
liebe Gäste,
liebe Leserinnen
und Leser

Titelbild - Öffnung des Hafens im Zuge 
der Corona-Lockerungen 
Das Titelbild zeigt unseren Hafen in Laboe, 
welcher nach der Zeit des Stillstands im Zuge 
der Corona-Krise endlich wieder zum Leben 
erwacht ist. Auch wenn die Seglerinnen und 
Segler für eine gewisse Zeit noch mit Ein-
schränkungen leben müssen, ein gutes Signal 
der Normalität. Gute Gewohnheiten, wie das 
Segeln mit vielen Freunden werden noch eine 
Weile auf sich warten lassen müssen. Auch 
sind die Toiletten geöffnet, die Duschen je-
doch noch nicht. Trotzdem ist die Wiederer-
öffnung des Hafens ein Grund zur Freude und 
der Erleichterung. Erleichterung auch darü-
ber, ein Stück des gewohnten Alltags zurück 
zu erlangen. Ich darf mich an dieser Stelle bei 
allen unseren Hafenliegern bedanken, die uns 
mit viel Geduld und Solidarität in dieser Zeit 
begleitet haben. Ich hoffe, dass schon bald 
komplette Lockerungen möglich sein wer-
den, damit – unterstützt durch das sonnige, 
warme Wetter – unbeschwertes Hafenleben 
Einzug halten kann. Auch für unsere Spazier-
gänger, die dann wieder im Hafen einkehren 
und eine Aussicht wie auf dem Titelbild gebo-
ten zu bekommen. 

Schöne Pfingsten in Corona Zeiten 
zwischen Lockerungen und 
anhaltenden Regeln
Ich wünsche Ihnen herzlich ein schönes, ge-
sundes Pfingstfest in Laboe, welches Sie hof-

fentlich in einer entspannten, sonnigen Atmo-
sphäre genießen können. Dazu passt das Bild 
von der Nordmole mit dem Blick auf unseren 
schönen Strand (Vielen Dank Frau Hilde-
brandt). 

Es ist auch ein Pfingstfest in Zeiten von Coro-
na, ein Virus der uns seit Mitte März, an 
Ostern und weiteren Feiertagen stets begleitet 
hat. Und auch Pfingsten steht im Zeichen der 
Pandemie. Nach monatelangen Einschrän-
kungen sind die von der Landesregierung 
Mitte Mai erlassenen Lockerungen für viele 
eine spürbare Erleichterung. Doch ausge-
rechnet zu den Feiertagen erreichen uns Mel-
dungen, die den Tagestourismus als das größ-
te, verbliebene Problem im Norden bestäti-
gen. Von den Nordseeinseln werden Töne 
laut, auf die Fähren keine Tagestouristen zu 
lassen. In den größten Hot-Spots Büsum und 
St. Peter-Ording greift die Erkenntnis, dass 
bis zu 10.000 Menschen an die Strände drän-
gen und damit Probleme aufwerfen könnten. 
In Laboe wurden schon seit Beginn der Krise 
Parkplätze gesperrt, um den Ort für Gäste und 
Tagestouristen unattraktiv erscheinen zu las-
sen. Insbesondere mit dem Ziel, die Ab-
standsregeln am Strand und auf der Promena-
de einhalten zu können. Zum jetzigen Zeit-
punkt werden auf Landes- und Kreisebene 
nun Überlegungen angestellt, Betretungsver-
bote und Sperrungen behördlich anzuordnen. 
Ein Widerspruch in Zeiten der allgemeinen 
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Lockerungen. Leider war diese Entwicklung 
zu erwarten, wurde der Tagestourismus doch 
lange an die letzte Stufe der Lockerungen ge-
stellt. Die Auswirkungen für unseren Strand 
in diesem Kontext sind daher im nächsten 
Kapitel beschrieben. 

Regelungen für den Strandbesuch
Der Sommer, mit entsprechend warmen Tem-
peraturen, steht kurz vor der Tür. Dies bedeu-
tet für viele Gäste und Einwohner Laboes, 
einen schönen Badetag am Strand verbringen 
zu können. Der Start in die Saison wird für 
viele möglich sein, allerdings zu Beginn unter 
Einschränkungen. Wie Sie vielleicht erfahren 
haben, wird der Strand in drei Bereiche aufge-
teilt. Zum einen wird es einen reinen Strand-
korbbereich geben, der den Mietern der 
Strandkörbe mit einem Sicherheitsabstand 
von 1,50m voneinander vorbehalten ist. Zwei 
danebenliegende Bereiche stehen den "Hand-
tuchgästen" zur Verfügung. Auch in diesen 
beiden Abschnitten ist ein Sicherheitsabstand 
von 1,50m einzuhalten. Weiterhin sind auch 
große Menschenansammlungen in beiden 
Bereichen nicht erlaubt. Das Ziel dieser Maß-
nahmen ist es, einen Überblick über den Zu-
lauf auf den Strand zu behalten, um damit die 
Einhaltung Abstände zwischen den Badegäs-
ten erkennen zu können. Spaziergänger, die 
an der Wasserkante spazieren gehen möchten, 
können dies natürlich weiterhin tun. Auch für 
Kinder und Angehörige von Familien, welche 
einen Strandkorb gemietet haben, ist es mög-
lich, sich unmittelbar neben dem Strandkorb 
auf ein Handtuch zu legen (bei Einhaltung der 
Abstandsregeln zu Nachbarkörben). Das 
Lösen einer Strandkarte, beim Betreten des 
Kurstrandes, ist für alle Bereiche erforder-
lich. Alternativ berechtigt die Ostseecard 
oder die Einwohnerstrandkarte das Betreten 
des Kurstrandes. Durch diese Maßnahmen 
hoffe ich, dass wir trotz der Zeiten von Coro-
na einen schönen Sommer erleben werden 
und bitte um Ihr Verständnis. Einen Dank 
möchte ich der Strandkorbvermietung Rüder 
aussprechen, die in sehr guter Kooperation 

alle erforderlichen Maßnahmen umgesetzt 
haben. 

Auch die Gastronomie fängt wieder an 
Seit zwei Wochen sind Restaurants, Cafés, 
Kneipen und Eisdielen in eingeschränktem 
Umfang wieder geöffnet und freuen sich auf 
Ihren Besuch. Leider gilt auch hier weiterhin 
der Sicherheitsabstand von 1.50m und ein 
Verbot von großen Menschenansammlungen, 
ergänzt durch viele weitere Hygiene- und 
Formauflagen. Ein lange erwarteter Schritt 
zurück in die Normalität, dem hoffentlich 
möglichst viele Gäste mit Freude folgen kön-
nen. Mich erreichten kurz der Öffnung Stim-
men aus der Gastronomie, die daran zweifel-
ten, ob dieser Auflagen überhaupt öffnen zu 
können. Ich hoffe sehr, dass sich diese  Be-
fürchtungen nicht bestätigen und wir uns 
freuen, uns nach langer Zeit wieder in guter 
Gesellschaft in unseren Restaurants wohl zu 
fühlen. 

Spielplätze auch wieder geöffnet
Die Spielplätze im Ort empfangen die Kinder 
wieder mit offenen Armen. Gerade den Klein-
sten unter uns fällt es wahrscheinlich am 
schwersten, die komplizierte Corona-Zeit zu 
verstehen und sich dementsprechend zu ver-
halten. Das Toben an frischer Luft, Quatsch 
machen und Rutschen ist wieder möglich. In 
einer Zeit, in der auch kritisch diskutiert wird, 
wie und wann Maßnahmen insbesondere für 
Kinder ergriffen werden, sicherlich ein gutes 
Zeichen. 

Meine Sprechstunden
Auch ich möchte persönlich wieder für Sie 
erreichbar sein. Aus diesem Grund finden die 
Sprechstunden ab dem 01.06.2020 donner-
stags zwischen 16:00Uhr und 18:00Uhr wie-
der statt, da es im kleinen Kreis möglich sein 
wird, den Sicherheitsabstand auch im Büro 
einzuhalten. Da die Nachfrage der Sprech-
stunde am Montag eher gering war, möchte 
ich von der generellen Sprechzeit absehen. 
Allerdings wird die Zeit zwischen 14:00 Uhr 
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und 16:00 Uhr für die Vereinbarung von Ter-
minen offen gehalten. Das Team Laboe wird 
gern Termine in dieser Zeit reservieren, damit 
wir Ihr Anliegen persönlich besprechen kön-
nen.

Ellerbeker Weg 64-66 | 24147 Kiel | info@lischewski.de | www.lischewski.de  

Telefon: Kiel 0431-781216 | Neu: Laboe 04343-4249030

Gut, dass wir unsere 

Arbeit ebenso lieben 

wie Sie Laboe.

Traumhafte Bäder, 

sparsame Heizsysteme,

effiziente Klimaanlagen

- wir bieten Ihnen all das.

Und natürlich einen

1-A-Kundenservice.
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Liebe Laboerinnen, 
liebe Laboer,

nun ist auch der Wonnemonat Mai schon 
wieder vorüber. Sicherlich für uns alle, die 
diese Pandemie mit Ihren Auswirkungen 
deutlich eingeschränkt hat, anstrengend und 
ungewohnt. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen 
Einwohner*innen, Besucher*innen und Gäs-
ten bedanken, die sich unterstützend und 
schützend verhalten haben. Ein bisschen we-
niger ICH und dafür ein mehr an WIR hilft 
auch in schwierigen Situationen. 

Wir haben innerhalb der Gemeindevertretung 
versucht, die anstehenden Aufgaben abzuar-
beiten. Ohne Sitzungen, die durch Erlass des 
Innenministeriums auf das zwingend Not-
wendige begrenzt werden sollten, wurden die 
bereits gefassten Beschlüsse, durch unseren 
Bürgermeister Heiko Voß, aufgenommen und 
mit der Umsetzung begonnen. Für unser schö-
nes Rathaus, dessen Sanierung von der Ge-
meindevertretung einstimmig beschlossen 
wurde, liegt den Fraktionen ein erstes Raum-
nutzungskonzept zur Beratung vor. Weiter 
sind nun die Geschwindigkeitsmesstafel ge-
liefert und sofort vom Bauhof angebracht 
worden. Hier wird die Auswertung zeigen, 
wie schnell an den jeweiligen Messstationen, 
um unsere Grundschule herum, gefahren 
wird.

Der Bauausschuss tagte Anfang Mai in der 
Jenner-Arp-Sporthalle und beschloss die Auf-
stellung eines Bebauungsplanes für noch 
nicht überplante Bereiche entlang der Strand-
straße, Friedrichstraße, Wiesenweg und Kur-
park. Mit einem solchen Aufstellungsbe-
schluss gibt die Gemeinde zunächst nur die 
ersten konzeptionellen Überlegungen zur 
ihren Planungen für eine Bauentwicklung im 
Geltungsbereich bekannt. Mit dieser Vorent-
wurfsphase zur Bauleitplanung wird das ei-
gentliche Bauleitplanungsverfahren eingelei-
tet. Weitere Vorstellungen u.a. zur baulichen 
Entwicklung, Verkehrsführung, Nutzung und 
Größe von Baumaßnahmen werden, unter 
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger, 
durch die Mitglieder im BA verantwortungs-
voll vorangeführt. Gerade die Beteiligung der 
Bürger*innen zu Bauvorhaben wurde in der 
Vergangenheit oft bemängelt. Ich möchte Sie 
daher bitten, sich frühzeitig über den konkre-
ten Geltungsbereich zu informieren und auf 
Betroffenheit oder Auswirkungen aufmerk-
sam zu machen. Die Fraktionen und jeder/je-
de Gemeindevertreter/in stehen Ihnen dazu 
sicherlich gerne mit einem offenen Ohr zur 
Seite. Geht es doch um Planungsinhalte für 
das Allgemeinwohl, um Planungssicherheit 
der Bewohner*innen und Eigentümer*innen 
und um eine zukünftige Ausrichtung der 
Gemeinde als Lebensmittelpunkt und Ar-
beitsort und um unser soziales Gesellschafts-
gefüge. 
Aus diesen Überlegungen haben die Mitglie-
der im Bauausschuss den Geltungsbereich 
des Aufstellungsbeschlusses für das Plange-
biet Hafenumfeld, Hafenstraße und Börn 
erweitert. Der Bereich zwischen Hafen und 
Reventloustraße/ Dellenberg ist nun ebenfalls 
zu überplanen. Zumindest, wo bisher noch 
kein B-Plan existierte.

Sehr gefreut habe ich mich, beim Aufstellen 
des Maibaumes durch den HGV anwesend 
sein zu dürfen. Mein Dank geht an die vielen 
fleißigen Helfer*innen des Handwerker- und 
Gewerbevereins Laboe, die in guter Tradition 



Ich bin immer sehr angetan, wenn ehrenamtli-
ches Engagement dem Allgemeinwohl dient 
und wir alle uns daran erfreuen können.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns 
einen schönen Juni.
 

Bürgervorsteher Gemeinde Ostseebad Laboe

Der untenstehende Übersichtsplan skizziert 
die vorhanden B-Pläne der Gemeinde Laboe 
im Ausschnitt. Der B-Plan Nr. 47 soll den 
Bereich um den Kurpark herum überplanen 
und die bestehende Lücke schließen.
Der Geltungsbereich des B-Planes Nr. 41 
(Hafenumfeld, Hafenstraße/ Börn) wurde 
erweitert um den Bereich zwischen Hafen 
und Wilhelmsallee.
Der Kreis Plön bietet die Übersicht der Bau-
leitpläne online an: 
https://www.kreis-ploen.de/B%C3%BCrger
service/Onlinedienste/Bauleitplanportal

das Aufbauen sehr professionell und mit Spaß 
an der Sache verrichtet haben.
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Öffnungs- und Sprechzeiten

Postfiliale Laboe, Dellenberg 12
Mo - Fr 7.00-18.00 Uhr
Sa 8.00-13.00 Uhr

Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung
Herr Wolfang Firmenich
Sprechstunden nach Anmeldung in Heikendorf, 
Schönkirchen oder Mönkeberg
Telefonische Terminvereinbarung unter 
 Tel. 0431-23944636
Auskünfte und Beratungen auch in der 
Beratungsstelle Kiel möglich  Tel. 0431-9878-0

Sozialverband Deutschland e.V.
Renten- u. Sozialberatung im Bürgertreff am Hafen
06.05.20   14.00 - 15.00 Uhr Tel. 496898

Schiedsfrau: 
Sigrun Ostermann              Tel.: 0157/35703208

Fördewanderweg
Informationen über Sperrungen des Fördewander-
weges im Bereich des Munitionsdepots sind unter 
04343-494307200 abrufbar.

Kreisverwaltung Plön
Hamburger Straße 17/18, 24306 Plön, 
Fax: 04522-743-492 Tel.: 04522-743-0  
 E-Mail:verwaltung@kreis-ploen.de 
 im Internet: http://www.kreis-ploen.de

Abfallwirtschaft Tel.: 04522-74 74 74
Zentral-Mülldeponie, Rastorf Tel.: 04307-83 670

Abwasserzweckverband, Schönkirchen
Entstörungsdienst: 04348 / 95 94 01 (außerhalb der 
Dienstzeit)
Während der Dienstzeit: 04348 / 20 102 - 00
info@azv-schoenkirchen.de

Wasserbeschaffungsverband Panker - Giekau
Im Dorfe 70 Tel.: 04344 / 9543
24217 Krummbek Fax: 04344 / 4609
Email: info@wbvpg.de

Redaktionsschluss   7/20
Freitag, 12.06.2020, 12.00 Uhr

Rathaus Laboe Tel. 04343-427130
Montag bis Freitag 8.30-12.00 Uhr
Montag auch 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag auch 15.00-18.00 Uhr

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch einen Ter-
min außerhalb der Öffnungszeiten. Für gehbe-
hinderte Personen besteht die Möglichkeit, Haus-
besuche zu vereinbaren.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
montags  - nur nach Termin - 14.00-16.00 Uhr
donnerstags 16.00-18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung unter 
                                                     Tel. 04343-4271-30

Sprechzeiten des Bürgervorstehers
nach Terminabsprache unter
buergervorsteher@laboe.de

Archivgruppe Laboe Tel. 04343-427121
dienstags 10.00-12.00 Uhr
donnerstags 15.00-17.00 Uhr
 
Bürgersprechstunde Polizei Tel. 04343-427125
donnerstags 8.30-12.00 Uhr

Jugendzentrum Laboe
Schulstraße 1,  Tel. 04343-1754
Montag bis Freitag 14.00-21.00 Uhr

Tourismusbetrieb Ostseebad Laboe
Börn 2, 24235 Ostseebad Laboe
 Tel.: 04343-4275-53
 Fax: 04343-4275-59 
Öffnungszeiten Juni
Mo-Fr 10.00-16.00 Uhr  
Sa, So, feiertags 10.00-14.00 Uhr 

Volkshochschule
donnerstags (außer in den Schulferien)   16.00-18.00 Uhr
 Tel./Fax: 04343-1795

Bücherei
Montag und Donnerstag 15.00-18.00 Uhr
Dienstag 9.00-11.00 Uhr
  Tel.: 04343-429752
 buecherei@laboe.de

Job-Center Heikendorf,  Tel.: 0431- 23765101
Langer Rehm 4, 24226 Heikendorf
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr

Aufgrund der derzeitigen Situation kann es zu Abweichungen kommen.
Bezüglich der Sprechzeiten informieren Sie sich bitte vorab telefonisch bei der jeweiligen Stelle.
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Gemeindebücherei Laboe
Montag und Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr
               Dienstag  9.00 – 11.00 Uhr
               Dorfstraße 6a , Beeke-Sellmer-Haus   
               Tel. 429752 • buecherei@laboe.de

Lese-, Hör- und Sehfreuden für alle.
Romane, Krimis und Sachbücher für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 

Eine große Auswahl an Bilderbüchern für die Kleinsten.  
Außerdem Hörbücher und DVDs.

Thriller:

I.L. Callis „ Im Jahr der Finsternis“
Am Vorabend der Wahlen zum Europaparla-
ment. Anwalt Viktor Hellberg regelt den 

Liebe Laboer*innen,
Liebe Gäste,

am Montag, den 04. Mai 2020 war es soweit, 
die Bücherei durfte endlich wieder öffnen !
Die Plexiglasscheibe wurde installiert, die 
Abstandsbänder geklebt, Desinfektionsmittel 
bereitgestellt…..und los ging es.

Alle Leser*innen kamen mit Mundschutz und 
haben sich ausnahmslos sehr diszipliniert an 
die unumgänglichen Regeln gehalten. Ohne 

Murren haben Sie die längeren Wartezeiten 
hingenommen.
Dafür an dieser Stelle ein HERZLICHES 
DANKESCHÖN an Sie.

Seit der Wiedereröffnung im Mai leitet ich 
nun die Geschicke unserer schönen Gemein-
debücherei. Aber ich bin nicht allein hier tä-
tig. Ich freue mich sehr, dass Frau Heidi 
Neufeldt und Frau Gabi Cornehl weiterhin an 
Bord bleiben und wir drei gemeinsam die 
Bücherei für Sie gestalten werden. Frau 
Neufeldt ist 4 Stunden in der Woche für Sie 
da, Frau Cornehl unterstützt ehrenamtlich.
Dafür sage ich vielen Dank und freue mich 
auf eine gute und konstruktive Zusammenar-
beit mit meinen Kolleginnen.

Gerne greife ich ab dieser Ausgabe die alte 
Tradition auf, die Neuanschaffungen des 
Monats zu veröffentlichen.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Durchstö-
bern und freue mich dann auf Ihren Besuch in 
der Gemeindebücherei.

Gabriele Hoffmann

Neu in der Bücherei - Juni 2020



8

Nachlass seiner Mutter, einer ehemaligen 
Pressefotografin, als seine sechsjährige Toch-
ter verschwindet. Die Entführer verlangen 
Dokumente aus dem besitz seiner Mutter, 
sonst wird das Mädchen sterben. Für Hellberg 
beginnt eine verzweifelte Suche, die ihn von 
Berlin nach Wien führt. Dabei gerät er in der 
Netzwerk einer Organisation, die sich die 
Zerstörung der Demokratie zum Ziel gesetzt 
hat – und ein Attentat auf einen der populär-
sten Männer der Welt plant. Hellberg erkennt: 
Nicht nur das Leben seiner Tochter steht auf 
dem Spiel, sondern die Zukunft Europas.

Mark Griffin „Call – Du wirst mich 
nicht finden“
Holly Wakefield arbeitet als Kriminalpsycho-
login. Ihr Spezialgebiet: Serienmörder. Es 
gibt einen guten Grund, weshalb sie die beste 
in ihrem Job ist – aber das behält sie für sich. 
Als Detective Inspector Bishop von der Met 
Police Holly kontaktiert, um einen Mordfall 
zu untersuchen, ist Holly entsetzt von den 
brutal zugerichteten und theatralisch positio-
nierten Leichen. Bishop sieht diese Verstüm-
melungen nicht zum ersten Mal, und bald ist 
klar: Da draußen ist ein Serienmörder. Und er 
wird bald wieder töten. Holly ist es gewohnt, 
sich in die Psyche von Mördern hineinzuver-
setzen. Aber dieser Killer hat etwas mit ihr 
gemeinsam, das sie seit Ewigkeiten geheim 
hält. Zum ersten Mal seit ihrer Kindheit ist 
Holly gezwungen, sich ihrer dunklen Vergan-
genheit zu stellen…

Vincent Kliesch „Auris“
Matthias Hegel, genannt „Auris“ (= lat.: das 
Ohr), ist ein akustischer Profiler. Die Stimme 
des Täters genügt ihm, um Herkunft, Ausse-
hen und Psyche zu ermitteln – und um Wahr-
heit von Lüge zu unterscheiden. Zahlreiche 
Kriminelle konnten mit seiner Hilfe überführt 
werden. Doch nun sitzt der renommierte Pro-
fessor wegen eines Mordes in Haft, den er 
selbst gestanden hat. Die junge True-Crime-
Podcasterin Jula Ansorge hat erste Zweifel an 
seiner Schuld und will einen Justizirrtum 
aufklären. Doch als sie zu tief in Hegels rät-

selhaften Fall gräbt, bringt sie nicht nur sich 
selbst in Todesgefahr, sondern auch den Men-
schen, der ihr am wichtigsten ist… 

Krimi:

Jan Rolfsmeier „Amrumer Familien
-Bande“
Auf einer Sandbank vor Amrum wird das 
Segelboot von Investor Sven Olufsen ent-
deckt: er selbst ist verschwunden. Ein Fall für 
den Husumer Mordermittler Hark Petersen? 
Eigentlich nicht, wären da nicht diese merk-
würdigen Spuren: Die Jolle wurde dem An-
scheinen nach von einem Volvo gerammt. 
Schon auf dem Weg zur Insel überschlagen 
sich für Petersen die Ereignisse und lassen 
keinen Zweifel daran, dass die Mordkommis-
sion hier gefragt ist. Immobiliengeschäfte 
jenseits von Moral, üppige Erbschaften und 
Erpressung bieten ein breites Spektrum an 
Motiven. Doch die deutlichsten Spuren füh-
ren tief in die Vergangenheit.

Nora Roberts „Ein dunkles Geheimnis“
Lila Emerson liebt ihren Job als Homesitterin 
über alles. Doch als sie eines Tages vom Fens-
ter ihres aktuellen Apartments einen Mord mit 
anschließendem Suizid beobachtet, verändert 
sich ihr leben auf einen Schlag, denn Ashton 
Archer, der Bruder des potentiellen Mörders, 
bittet sie um Hilfe. Lila fühlt sich von dem at-
traktiven Künstler mehr als angezogen, und 
auch Ash weiß sofort: Die Frau mit den dunk-
len, tiefen Augen muss er zeichnen! Gemein-
sam machen sie sich auf die Suche nach der 
Wahrheit, und bald wird klar: Unschätzbar 
teure Kunstgegenstände scheinen im Zentrum 
dieses Verbrechens zu stehen – und ein Samm-
ler, der für seine Obsession über Leichen 
geht…

Sachbuch:

Sébastien Levret „Biene, Igel, 
Schmetterling”
Nützliche Gäste im Garten. Wer denkt schon 
daran, dass er von der Arbeit einer Biene zehrt, 
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wenn er in einen saftigen Apfel beißt? Die 
pelzigen Tierchen, aber auch Käfer, Vögel 
oder Eichhörnchen sind wichtige und will-
kommene Gartenhelfer. Sie bestäuben Blü-
ten, vertilgen Schädlinge, verbessern den 
Boden und sichern das ökologische Gleichge-
wicht. Welche Tiere sich in einem Gartenpara-
dies tummeln und wie Sie sie anlocken, zeigt 
dieses Buch.

Reise:

Joscha Remus „Gebrauchsanweisung 
für Australien“
Mehr als Koalas und Kängurus. Wer hätte das 
gedacht, dass ausgerechnet die Australier den 
Eisschrank erfunden haben und einen Welt-
meister im Snowboarden haben? Dass putzige 
Koalas ziemliche Nervensägen sein können 
und mit Eukalyptusbäumen nicht zu spaßen 
ist? Joscha Remus führt uns zu den Wunder-
lichkeiten des fünften Kontinents: zu schnee-
weißen Stränden, traumhaften Korallenriffs, 
ins feuerrote Outback. Zum Uluru, dem heili-
gen Berg der Aborigines, und ins Land hippe 
Sydney mit seiner weltberühmten Oper. Und 
erklärt nicht nur, wie es Kängurus gelingt, 

rückwärts zu hüpfen, sondern auch, was die 
Menschen Down Under so glücklich macht.

Roman:

Lucinda Riley  „Das Schmetterlings-
zimmer“
Posy Montague lebt alleine in ihrem geliebten 
„Admiral House“, einem herrschaftlichen 
Anwesen im ländlichen Suffolk. Eines Tages 
taucht völlig unerwartet ein Gesicht aus der 
Vergangenheit auf: ihre erste große Liebe 
Freddie, der sie fünfzig Jahre zuvor ohne ein 
Wort verlassen hatte. Nie konnte Posy der 
Verlust überwinden, aber darf sie nun das 
Wagnis eingehen, ihm noch einmal zu ver-
trauen? Freddie und das „Admiral House“ 
bewahren indes ein lang gehütetes Geheimnis 
– und Freddie weiß, er muss Posys Herz noch 
einmal brechen, wenn er es für immer gewin-
nen will…

Kinder- und Jugendbuch

Nico Sternbaum „Schaukel das Schaf“     
2-4 Jahre 
Komm, mach mit! Dieses Buch überrascht 



auf jeder Seite. Es möchte, dass Du es schau-
kelst, kratzt, antippst, drehst, singst und 
klatschst. Schau, was dann auf der nächsten 
Seite mit dem abenteuerlustigen Schaf Sarah, 
der kleinen Sonnenblume oder dem Roboter 
vom verrückten Professor passiert. Na, bist 
Du neugierig geworden?

John Canty „Hintern und Vorn – Alles, 
was krabbelt und fliegt“ 
ab 3 Jahren
Du kannst mein Hinterteil sehen – welches 
Insekt bin ich? Es genügen drei Hinweise und 
schon können auch kleine Leser das richtige 
Insekt erraten. „Ich habe lange Hinterbeine, 
ich kann weit springen und ich kann zirpen, 
indem ich mein Bein an meinen Flügeln rei-
be“.  Jetzt umblättern: Genau, ein Grashüpfer.

National Geografic Kids – „Entdecke die 
Welt der Insekten“  
ab 5 Jahren
Was versteckt sich unter diesem Grashalm? 
Was kommt da hinter diesem Blatt hervor? 
Öffne die Klappen und erforsche die Welt der 
Insekten.

Kinder- und Jugendbuch

Wissen Schritt für Schritt – „Vom kleinen 
Samen zum mächtigen Baum“      
ab 7 Jahren 
Wie bilden sich Samen? Wie werden die 
Samen an neue Orte gebracht? Und was ist 
ein Keimling? Dieses Buch erklärt kindge-
recht und anschaulich erstes Wissen dazu. 
Experimente und Forschungsaufträge ma-
chen das Sachwissen erfahrbar. Kurze Fragen 
regen Kinder zum Nachdenken an.

Thé Tjong-Khing „Henry bei den 
Dinosauriern“    
ab 7 Jahren
Stammt der große Knochen, den Henrys 
Eltern auf ihrer Ranch entdeckt haben, tat-
sächlich von einem Dinosaurier? Das können 
nur Experten herausfinden, die dazu von weit 
her anreisen. Henry ist fasziniert von ihrer 
Arbeit und hofft, dass sie einen Tyrannosau-

rus freilegen. Abends im Bett träumt er sich in 
die Vorzeit: Ein frisch geschlüpfter T-Rex 
braucht dringend seine Hilfe…

Little People-Big Dreams “Anne Frank”     
ab 7 Jahren
Anne Frank wuchs in Frankfurt am Main auf. 
Während des zweiten Weltkrieges musste sie 
sich mit ihrer Familie in eine geheime Woh-
nung in Amsterdam verstecken. Dort schrieb 
Anne ihr berühmtes Tagebuch , in dem sie von 
ihrem Leben im Unterschlupf, ihren Ängsten 
und Hoffnungen berichtet. Ihre Aufzeichnun-
gen bewegen die Menschen bis heute welt-
weit. Dieser band erzählt die Lebensge-
schichte der bemerkenswerten Anne Frank, 
einer großen Persönlichkeit. Sie wurde nur 16 
Jahre alt.

Kinder- und Jugendbuch

Gerda Raidt „Müll – Alles über die 
lästigste Sache der Welt“  
ab 10 Jahren
Tonne auf, Müll rein, weg mit dem Drecke! 
Dass es so einfach nicht ist, wissen wir alle. 
Wir türmen gigantische Müllberge auf und 
verwandeln das Meer in eine Plastiksuppe. 
Wir verschiffen unseren Müll in ferne Länder 
und hinterlassen selbst im Weltraum unseren 
SWchrott. Warum eigentlich? Und kann man 
was dagegen tun? Die Autorin erklärt in vie-
len Bildern und kurzen Texten spannende 
Hintergründe und ermutigt zum Handeln. 
Ganz konkret, daheim und vor der Haustür.

Mein großer Junioratlas „Dinosaurier“     
ab 10 Jahren
Stell die vor, es gibt nur einen Ort. An dem 
man den Stegosaurus beim Fressen beobach-
ten kann. Vielleicht musst du dich ducken, um 
dem Pterandon, der über deinem Kopf fliegt, 
auszuweichen. Aber du kannst mit einem 
Velociraptor um die Welt laufen und den hals 
eines Brontosaurus herunterrutschen. Dieses 
Buch nimmt den jungen Entdecker mit auf 
eine Zeitreise in das Mesozoikum. Entdecke 
die Dinosaurier – Seite für Seite !
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Aktuelle Situation bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Laboe

Auch uns stellt das Covid-19-Virus („Coro-
na“) vor große Herausforderungen.
Natürlich müssen auch wir uns an gesetzliche 
Vorgaben halten und daher finden derzeit 
keine Ausbildungsdienste oder Ähnliches 
statt. Seit Mitte März steht der Übungsbetrieb 
bei uns still.
Dies ist allerdings kein Grund zur Sorge!
Eure Freiwillige Feuerwehr Laboe ist gut 
ausgebildet und wir können diese Zeit nun 
auch ohne weitere Dienste überbrücken.
Und im Einsatzfall sind wir natürlich trotz-
dem für euch da!
Wichtig ist, dass wir uns alle an die Regeln 
halten!
Daher unser Appell an alle:
Bitte bleibt für uns zu Hause, wir bleiben für 
euch einsatzbereit!
Nur gemeinsam können wir diese Zeit schaf-
fen, um danach zum „normalen Alltag“ zu-
rück zu kehren.
Ihr könnt euch auf uns verlassen!

Das Maifeuer der Jugendfeuerwehr Laboe ist 
aufgrund der aktuellen Situation ausgefallen 
und wird bis auf weiteres verschoben.
Sobald es einen neuen Termin gibt, werden 
wir euch dieses natürlich mitteilen.
Bitte habt Verständnis für diesen Schritt.

Spende für die Freiwillige Feuerwehr Laboe:
In Heimarbeit wurden durch Heidi Arp (Mut-
ter des Gemeindewehrführers und Frau von 
Ulrich Arp aus der Ehrenabteilung) selbstge-
nähte Stoffmasken hergestellt.
Diese sollen dazu dienen, dass wir bei Einsät-

zen in der aktuellen Situation bestmöglich 
geschützt sind.
Natürlich versuchen wir, den geforderten 
Sicherheitsabstand zu wahren, leider ist dies 
grade auf den Wegen in den Fahrzeugen und 
am Einsatzort selbst oft nicht möglich.
Modisch passend hat Heidi die Masken für 
uns natürlich in Feuerwehr-Rot genäht.
Am Donnerstag, 07.05.2020 konnte bei jedem 
aktiven Feuerwehr-Mitglied eine Maske an 
den Spind gehangen werden.
Direkt in der Nacht von Freitag auf Samstag 
konnten diese dann auch bei einem Einsatz 
getestet werden.
Wir sagen: Vielen lieben Dank, Heidi für 
deine Arbeit und Spende!
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Einsätze Mitte März 2020 bis 
Mitte Mai 2020:

07.03.2020 – Notfalleinsatz 
(Notfalleinsatz mit Notarzt)
Wir wurden zu einer Türöffnung gerufen. Ein 
aufmerksamer Laboer rief uns an, weil sein 
Nachbar nicht zum verabredeten Zeitpunkt 
bei ihm war. Es gab zwar einen Zweitschlüs-
sel, allerdings war die Tür mit einem Sperrrie-
gel blockiert. Dieser wurde mittels Flex von 
uns durchtrennt, um in die Wohnung zu ge-
langen.
Anschließend unterstützen wir den Rettungs-
dienst bei der Tragehilfe.
 
13.03.2020 – Notfalleinsatz 
(Notfalleinsatz mit Notarzt)
Tragehilfe für den Rettungsdienst.

25.03.2020 – Fehlalarm 
(Sonstiger Fehleinsatz)
Die Polizei meldete eine schwarze Rauchsäu-
le neben einem Campingplatz in Stein und die 
Leitstelle alarmierte daraufhin die Freiwilli-
gen Feuerwehren Stein und Laboe.
Am Einsatzort wurde festgestellt, dass es sich 
um ein kontrolliertes Buschfeuer eines Land-
wirtes handelte.
Ein Eingreifen der Feuerwehr war nicht nötig.

29.03.2020 – Technische Hilfe 
(Wetterschäden)
Aufgrund der Sturmböen an diesem Tag wur-
den wir zu einem Haus alarmiert, wo Dach-
pfannen vom Dach fielen.
Diese fielen lediglich in die Dachrinne, so 
dass der Einsatzort nur abgeflattert wurde.
Die Eigentümer wurden informiert und hatten 
ohnehin für den nächsten Tag einen Termin 
mit einer Dachdeckerfirma.

05.04.2020 – Technische Hilfe 
(Sonstige Technische Hilfe)
Auf unserem Meldeempfänger stand die 
Meldung: Lutterbek B502, Verkehrsunfall 5 
PKW. Nach dem Eintreffen am Einsatzort 

wurde durch den Einheitsführer (GWF der 
Feuerwehr Laboe) Kontakt mit dem Einsatz-
leiter (EL) der FF Lutterbek aufgenommen. 
Hier stellte sich schnell heraus, dass alle Per-
sonen aus den Unfallfahrzeugen heraus sind. 
Das war für uns eine gute Nachricht. Somit 
war ein großer Druck für EL und Mannschaft 
raus. Die Polizei vor Ort suchte den Unfall-
verursacher, der nicht an der Unfallstelle an-
wesend war. Die FF Laboe brachte direkt an 
der Unfallstelle die DLK 23/12 in Stellung 
um die Unfallstelle auszuleuchten und mittels 
der Wärmebildkamera eventuell den Fahrer 
des Wagens aufzuspüren. Des Weiteren wur-
den noch zwei weitere Wärmebildkameras 
zur Personensuche eingesetzt. Leider alles 
ohne Erfolg. Um nicht zu viele Einsatzkräfte 
vor Ort zu haben (Corona, COVID19), wurde 
die Mannschaft klein gehalten und diese 
suchten weiter. Die Mehrheit der Kameraden 
wurden aus dem Einsatz entlassen. Dieser 
Einsatz dauerte von 22:14 bis 23:37. 

20.04.2020 – Brand oder Explosion 
(Entstehungsbrand)
Zur Unterstützung der Freiwilligen Feuer-
wehr Stein wurden zwei Kräfte aus Laboe mit 
der Wärmebildkamera angefordert. Es konnte 
keine Feststellung gemacht werden und der 
Einsatz war somit für uns beendet.

02.05.2020 – Technische Hilfe (Öl)
Viele von uns hatten sich diesen Samstag 
Morgen wahrscheinlich anders vorgestellt. 
Um kurz nach 9 Uhr ging unser Melder und 
wir wurden zu einer Ölspur im Ort alarmiert.
Am Einsatzort angekommen stellte sich her-
aus, dass diese ca. 500 Meter lang war.
Wir beseitigten diese und wollten grade ein-
rücken…

02.05.2020 – Technische Hilfe (Öl)
…als wir einen Folgeeinsatz erhielten. Auch 
hier handelte es sich um eine Ölspur.
Diese war glücklicherweise schnell beseitigt 
und wir konnten beide Einsätze erfolgreich 
abschließen.
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05.05.2020 – Fehlalarm 
(Brandmeldeanlage)
Durch Wasserdampf wurde eine Brandmel-
deanlage ausgelöst.
Das Gebäude wurde abkontrolliert.
Kein weiterer Einsatz für die Feuerwehr.

09.05.2020 – Technische Hilfe (Sonstige)
Eine sehr unruhige Nacht für die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr.
Um 0:44 Uhr löste der Meldeempfänger bei 
den Kameraden aus.

Es gab einen Wassereinbruch in eine Woh-
nung. Das Wasser kam aus der Wohnung, die 
darüber liegt.
Der Haupthahn musste zugedreht werden und 
das Wasser wurde mittels Nasssauger aufge-
nommen.
Um 02:00 Uhr wurde der Einsatz beendet.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Laboe
Pressewartin LM Hilka Jahn 
und 
HFF*** Patricia Ebel

Qualität aus Meisterhand
¡ Maler- und Lackierarbeiten
¡ Dekorative Techniken und Teppichboden

Verleih:

¡ Tapeten und Farben
¡ Glas

¡ Fassadenrenovierung
¡ Vollwärmeschutz

¡   
       

Gerüstverleih bis 1200 m²

Hochdruckreiniger und
Teppichreinigungsgerät

¡  
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Schulen

Grundschule Laboe

Notbetreuung an der Grundschule
Die Grundschule bietet seit der Schließung 
der Schulen im März eine Notbetreuung für 
Kinder an, deren Eltern in einem systemrele-
vanten Beruf arbeiten. An der Grundschule 
wurde die Notbetreuung erst nach den Oster-
ferien wirklich in Anspruch genommen. Zu-
nächst waren es nur eine Handvoll Kinder, 
mittlerweile steigen die Zahlen der Anmel-
dungen aber stetig. Zurzeit werden die Kinder 
in zwei oder drei voneinander getrennten 
Gruppen betreut. Die Notbetreuung wird 
montags bis freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr 
angeboten. Eltern, die in einem systemrele-
vanten Beruf arbeiten oder alleinerziehend 
sind, können ihre Kinder in die Notbetreuung 
geben. Das Team der Offenen Ganztagsschu-
le sorgt, zusammen mit den Lehrkräften und 
Mitarbeiter*innen der Schule, für die Betreu-
ung.
Anfangs war es für alle ziemlich ungewohnt 
und aufregend, in diese ganz neue Situation 
der Notbetreuung zu kommen. Denn um sich 
an die notwendigen Hygiene- und Abstands-
maßnahmen halten zu können, musste Vieles 
bedacht werden. Alle waren zunächst sehr 
aufmerksam und vorsichtig. Es stellten sich 
dann aber sehr schnell die nötigen Routinen 
ein und alle Regeln wurden von den Kindern 
rasch verinnerlicht. 
In den kleinen Gruppen wird der Vormittag 
möglichst abwechslungsreich gestaltet. Ne-
ben den Schulaufgaben, die täglich zu erledi-
gen sind, verbringen die Gruppen möglichst 
viel Zeit im Freien. Dank des schönen Wetters 
der letzten Wochen sind die Gruppen täglich 
am Strand, im Kurpark oder Wald spazieren 
gegangen und haben dort auch eine Früh-

stückspause eingelegt. Doch das Miteinander 
bleibt stark eingeschränkt. Gemeinsames 
Spielen oder Toben kann nur unter Beachtung 
der Sicherheitsmaßnahmen stattfinden. 
Christiane Körber, die täglich eine der Grup-
pen betreut, beschreibt die Situation mit fol-
genden Worten: „Wir versuchen, den Kindern 
mit dem nötigen Abstand nahe zu sein.“

Unter diesem Motto bemüht sich die Schule, 
auch alle anderen Schülerinnen und Schüler 
zu erreichen. Regelmäßiger Kontakt und 
Mitmach-Aktionen wie das Ratespiel „Wer 
bin ich?“ oder eine Steinschlange, die sich 
durch eines der Schulbeete schlängelt, sorgen 
dafür, dass die Schule für die Kinder lebendig 
bleibt. Dadurch, dass der Unterricht für die 
vierten Klassen wieder aufgenommen wurde, 
kehrt nun auch langsam etwas Normalität 
zurück.

Mitarbeiter für die 
Offene Ganztagsschule gesucht
Nach den Sommerferien startet das Pro-
gramm für das 1. Schulhalbjahr 2020/2021 
der Offenen Ganztagsschule.  
Wir suchen interessierte Mitarbeiter, die stun-
denweise für eine Aufwandsentschädigung in 
der Zeit von 14 – 16 Uhr im musischen, künst-
lerischen, naturwissenschaftlichen oder 
sportlichen Bereich Kurse anbieten können. 
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt auf 
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mit dem Leiter der OGTS unter Telefon 
01511 1935509 oder per E-Mail unter gsla-
boe.ogts@gmx.de.

Sinjen, Leiter OGTS

Lernen ohne Klassenraum
Die Coronapandemie versetzt auch die Schu-
len seit Wochen in einen Ausnahmezustand. 
Seit dem 13. März ist ein regulärer Unterricht 
auf der Grundlage der Erlasse aus dem Minis-
terium ausgeschlossen. Seit dem 6. Mai wird 
die Schule – immer unter der Berücksichti-
gung der Hygienemaßnahmen und des Ab-
standgebots – zunächst für Präsenzangebote 
für die Kinder der vierten Klassenstufe geöff-
net.
Während die Viertklässler täglich für drei 
Zeitstunden die Schule besuchen und in den 
Fächern Deutsch, Mathematik, Sachunter-
richt und Englisch Präsenzunterricht erhal-
ten, geht für die Erst-, Zweit- und Drittkläss-
ler das Lernen Zuhause weiter. Jeden Montag 
erhalten die Kinder Lernpakete für die kom-
mende Woche. Nachdem zunächst das Leh-
rerkollegium die Pakete per Hausausteilung 
zu den Kindern brachte, wird jetzt das Rück-
gabe- und Ausgabesystem über die Pausen-
hütte strukturiert. Zusätzlich zu den papierba-
sierten Lernpaketen gibt es unterschiedliche 
digitale Angebote der Schule. Auf der Home-
page ist dafür ein Bereich eingerichtet, es 
bestehen mehrere Schullizenzen für geeigne-
te Lernplattformen und einige digitale Ange-
bote, die die Klassenlehrkräfte zugeschnitten 
auf die eigene Lerngruppe gestalten. Beson-
ders in diesem Bereich freuen wir uns, wenn 
der Digitalpakt auch an unserer Schule zeit-
nah umgesetzt werden wird. Auch wenn die 
Lehrer das Lernmaterial strukturieren und 
persönlichen Kontakt halten, liegt die beson-
dere Herausforderung aktuell in den Eltern-
häusern.
Homeschooling verlangt allen Beteiligten 
eine Menge ab. Kinder müssen lernen sich 
selbst zu strukturieren und eigenverantwort-

lich Zuhause zu arbeiten. Eltern stellt dieses 
in sehr vielen Fällen vor Betreuungsprobleme 
und Zeitprobleme, wenn neben der eigenen 
Arbeit – evtl. auch im Homeoffice – auch das 
Lernen des Kindes begleitet werden muss. 
Wir wünschen uns, dass wir ab dem 25. Mai 
wieder alle Kinder in der Schule sehen kön-
nen und hoffen, dass die Vorgaben des Minis-
teriums uns eine gute Grundlage für eine 
Öffnung mit vielen Möglichkeiten für die 
Kinder bietet.

Claudia Telli, Schulleiterin 

Dies ist der 2. Pressebericht ohne 
den altbewährten Schulalltag!

Eines kristallisiert sich aber während der 
Corona-Krise und der dadurch bedingten 
Schließung der Schulen deutlich heraus: 
Die Schule ist mit ihren vielfältigen persönli-
chen Beziehungen Ansprechpartner in allen 
Lebenslagen.
Unabhängig vom Lernen sind die Kontakte 
zwischen den Schülern und auch den Schü-
lern und den Lehrern durch fast nichts zu er-
setzen.
Der Lehrer fungiert in starkem Maße als Bera-
ter und Anlaufstelle für sämtliche Probleme, 
die im Leben eines Schülers vorhanden sein 
können.
Viele Schüler berichten gerade in den Wo-
chen nach den Osterferien, dass sie ihre Klas-
senkameraden und Ihre Schule sogar mit den 
Lehrern vermissen.
Da eine Vielzahl von unseren Schülern nicht 
über die entsprechenden Endgeräte zu Hause 



verfügt, mussten wir bei den Aufgaben ande-
re Wege finden, um mit Schülern zu arbeiten 
und zu kommunizieren. Die Schüler bekamen 
ihre Aufgaben mit der Post. Es gab langweili-
ge Aufgaben wie in der Schule mit Schreiben, 
Rechnen und Lesen, aber auch sehr viel Krea-
tives zog nun in die Aufgabenstellungen ein. 
Auf unserer Homepage finden sich 4 kreative 
Klanggeschichten von Schülern der 3. und 4. 
Klasse. Bei dem Titel „Conni in der Musik-
schule“ erlebt man beim Zuhören einiges! Ein 
Schüler, der sich im Unterricht vor der ge-
samten Lerngruppe nicht getraut hat, sagt 
zuhause in der Küche das zu lernende Gedicht 
auf und schickt mir ein Video davon.

Am Mittwoch, 6. Mai, dürfen die 4. Klassen 
in die Schule zurückkehren. Eine Schülerin 
berichtet, dass sie sich auf die Rückkehr noch 
mehr gefreut hat als vor einigen Jahren auf 
ihre Einschulung.
Endlich können sie ihre Freunde und Lehrer 
wiedersehen, aber alles ist anders:
Aufgeklebte Pfeile im Treppenhaus geben 
den Gehweg vor, und der Unterricht findet in 
2 Schichten statt. Jede Schicht besteht aus ca. 
10 Schülern, die auch ihren eigenen Raum 
haben, damit die Tische nicht täglich kom-
plett desinfiziert werden müssen. Und auch 
auf dem Schulhof gibt es kein Gedrängel, nur 
Spiele auf Abstand. An der Tischtennisplatte 
geht das sehr gut.

Die Abschlussklassen der 9. und 10. Jahrgän-
ge sowie die Viert-Klässler besuchen zur Zeit 
die Grund- und Gemeinschaftsschule; wir 
hoffen, dass es täglich mehr werden!!!

Bleibt schön gesund!

Sabine Selle für die GGS Heikendorf

Heinrich-Heine-Schule

Schule in besonderen Zeiten

Nach mehreren Wochen der Ungewissheit 
und einer ‚Schule mit leeren Räumen' konn-
ten die schriftlichen Abiturprüfungen bis zum 
05. Mai 2020 durchgeführt werden. Viele hel-
fende Hände waren notwendig, um das vorge-
gebene Hygienekonzept umzusetzen. Bei den 
Abiturientinnen und Abiturienten war neben 
der Aufregung über die bevorstehenden Prü-
fungen auch große Wiedersehensfreude zu 
beobachten. Dabei galt es, trotzdem die Ab-
standsregeln zu wahren und das Miteinander 
den Vorgaben entsprechend zu gestalten.

Mit den anderen Jahrgängen wurde Kontakt 
über das schuleigene Netz IServ aufgenom-
men. Auf diesem Wege erreichten Aufgaben 
und Lösungen ihr Ziel und fanden zahlreiche 
Videokonferenzen statt. 
Ein derartig reger virtueller Austausch kann 
persönliche Begegnung aber nicht ersetzen. 
Und so gab es auf allen Seiten strahlende 
Gesichter, als die Schülerinnen und Schüler 
der 6. Klassen den Unterricht in kleinen Grup-
pen ab dem 06. Mai 2020 wiederaufnehmen 
konnten.
Aber im Vordergrund stand und steht immer 
der Gesundheitsschutz unter Einhaltung der 
aktuellen Hygienevorgaben und des Ab-
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standsgebots bei gleichzeitiger sozialer Wie-
dereinbindung unserer Schülerinnen und 
Schüler. Erst danach kamen Lernen und 
Unterricht.

Auch die Beratungstage für die beiden Ober-
stufenjahrgänge und die 9. Klassen sind (zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses) in unse-
ren Räumen angelaufen. 

Parallel dazu wird das Homeschooling fort-
gesetzt. So bekamen die Schülerinnen und 
Schüler u.a. auch Anregungen zur Erhaltung 
der persönlichen Fitness und zur kreativen 
Gestaltung individueller Kunstwerke. Hier 
zwei bunte und lebensfrohe Beispiele: 

Gymnasium Wellingdorf

Abitur unter Corona-Bedingungen 

Anerkennung vom Schulelternbeirat 
Es war eine Herausforderung! Die diesjährige 
schriftliche Reifeprüfung für die Gymnasien 
in Schleswig-Holstein fand unter Corona-
Bedingungen statt. Gegen den Widerstand 
einer kleinen, aber lautstarken Gruppe von 
Schülern hatten sich die Kultusministerinnen 
und –minister der Bundesländer entschieden, 
das schriftliche Abitur durchzuführen – unter 
strengen Hygieneauflagen. Und es ist gelun-
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gen! Die schriftlichen Aufgaben der Profilfä-
cher und der Kernfächer Deutsch, Mathema-
tik und Englisch konnten den Schülerinnen 
und Schülern ohne Schwierigkeiten ausge-
händigt werden, und genauso geräuschlos 
wurden sie von den Prüflingen bearbeitet. Die 
Organisation der Schule fand deshalb nicht 
nur die Anerkennung der betroffenen Abitu-
rienten, sondern auch die der Eltern, die bis 
dahin die Anstrengungen zur Wiedereröff-
nung der Schule aufgrund der Corona-Ent-
wicklung durchaus kritisch begleitet hatten. 
Der Schulelternbeiratsvorsitzende Rolf Han-
sen formuliert es so: „Die Schüler fühlten sich 
gut und professionell betreut, alles sei rei-
bungslos mit viel Ruhe und Empathie von 
Seiten der Lehrer verlaufen. Dafür … herzli-
chen Dank!“ – eine Form der Anerkennung, 
die sicher nicht nur den Oberstufenleiter 
Holger Knieling freuen dürfte … 

Vorbereitungen für die Sommerschule 
am Gymnasium Wellingdorf laufen an 

Ein besonderes Angebot für Schülerinnen 
und Schüler in der Corona-Krise
 Auch in diesem Sommer wird das Gymnasi-
um Wellingdorf seine Sommerschule anbie-
ten. Dies ist ein bewährtes Angebot für Schü-
lerinnen und Schüler der Orientierungs- und 

der Mittelstufe, die im auslaufenden Schul-
jahr nicht in allen Fächern erfolgreich waren 
und die Chance nutzen möchten, Defizite 
auszugleichen und den Lernstoff in den 
Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch, 
Französisch und Latein zu wiederholen. 
Dafür stehen Studenten der Christian-Al-
brechts-Universität zur Verfügung. Die Lei-
tung hat auch in diesem Jahr Walter Tetzloff, 
der auch selbst die Betreuung im Fach Latein 
übernimmt. 
Die Sommerschule, die wieder in den letzten 
beiden Wochen der Sommerferien (27. Juli 
bis 7. August, jeweils von 10 bis 12 Uhr) statt-
findet, hat nach diesem Schuljahr sicherlich 
eine besondere Bedeutung, da seit Mitte März 
der Präsenzunterricht an den Schulen nur 
teilweise stattgefunden hat und bis zum Ende 
des Schuljahres auch nur eingeschränkt statt-
finden wird. Da der „Fernunterricht“ mittels 
elektronischer Medien nicht die Qualität des 
gewöhnlichen und bewährten Unterrichts 
haben kann, kommt dem Angebot der Wel-
lingdorfer „Sommerschule“ diesmal sicher-
lich eine noch größere Bedeutung zu als in 
den Vorjahren. 
Für Anmeldungen und Einteilung in Klein-
gruppen ist auch in diesem Jahr Studienrefe-
rendarin Esther Blumenthal zuständig. 

Walter Tetzloff (Öffentlichkeitsarbeit)
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Liebe Laboer,
liebe Mitglieder, liebe Gäste!

Zur Zeit der Drucklegung gibt es kleine An-
zeichen einer vorsichtigen Öffnung der 
Volkshochschulen. Die VHS Laboe e. V. plant 
unter den vorgegebenen Bedingungen, einige 
Kurse wieder anlaufen zu lassen. Dabei han-
delt es sich um Folgekurse aus dem Bereich 
Bewegung und Entspannung sowie um neue 
Kursangebote.
Die VHS Laboe verpflichtet sich, die allge-
meinen Abstands- und Hygieneregeln sowie 
eine verstärkte Reinigung und tägliche Desin-
fektion der Oberflächen einzuhalten. Für die 
Teilnehmer*innen gelten die allgemeingülti-
gen Regeln und Voraussetzungen für die 
Teilnahme an den Kursen. Allerdings gibt es 
pro Kurs nur 6-7 Plätze und die Anmel-
dung muss über das Internet (www.vhs-
laboe.de) erfolgen. Bei einer größeren Nach-
frage bieten wir ggf. Zusatzkurse an. Die Do-
zent*innen der Bewegungskurse passen ihre 
Inhalte der Corona-Situation an: große Ab-
stände, keine Kontakte und weniger bewe-

Bewegungskurs in der VHS Laboe e. V.

gungsintensiv. Auf unserer Internetseite kön-
nen Sie sich für die Kurse anmelden. Falls im 
Juni noch Plätze frei sind, ist der Einstieg 
jederzeit möglich.

Christine Reißmann leitet einen neuen Eng-
lischkurs „English Conversation B2 (Mit-
telstufe)“. Das Niveau richtet sich nach dem 
Leistungsstand der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Vokabel- und Grammatikübun-
gen ergänzen die Sprechinhalte. Die Teilneh-
mergebühr richtet sich nach der Anzahl der 
Teilnehmer*innen. Wöchentlich (voraus-
sichtlich) dienstags, 18:00-19.30 Uhr.
Inga Sperling bietet mit „Progressive Mus-
kelentspannung für Erwachsene“ nach Ed-
mund Jacobsen einen neuen Entspannungs-
kurs an. Die Kurszeiten veröffentlichen wir 
auf unserer Internetseite. 

Wir hoffen, dass es wirklich eine vorsichtige 
Öffnung auch für Entspannungs- und Bewe-
gungskurse in den Volkshochschulen geben 
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Standesamtliche Mitteilungen
wird. Unser alljährliches offene Programm 
„Fit und aktiv“ in den Sommerferien wird es 
dieses Jahr leider nicht geben. Stattdessen 
planen wir feste Bewegungskurse in den 
Sommerferien mit Anmeldung und kleinen 
Gruppen.
Weitere Informationen erhalten Sie über 
das Internet www.vhs-laboe.de  und in der 
regionalen Presse, sobald der neue Erlass 
der Landesregierung veröffentlicht wird. 
Wir planen das neue Herbst-Winterpro-
gramm 2020/21 mit allen bewährten Kursen 
und auch mit interessanten neuen Angeboten. 
Haben Sie ein Hobby oder eine Qualifikation, 
die wir kennenlernen sollten? Dann melden 
Sie sich gerne unter vhs-laboe@t-online.de. 
Wir sind für gute Ideen offen! Das neue Pro-
gramm erscheint ab 20. Juli 2020 im Internet 
und ab 10. August 2020 als Programmheft.
Wir freuen uns, Sie bald wieder in den Räu-
men der Volkshochschule begrüßen zu kön-
nen!

Bleiben Sie uns treu! 
Herzliche Grüße 
Ihr Team VHS Laboe

Herr Hans-Jürgen Sichau ist am 
23.05.2020   90 Jahre alt geworden

Geburten

02.04.2020 Luna und Peyton Horn
 Eltern: Jennifer Horn und 
 Danny Kühl

Herzlichen Glückwunsch

Heirat:

18.05.2020 Margitta Ida Albertine  
 Clinton, geb. Nentwig und 
 Ernest John Clinton

Bei Anzeigen für Sie da: Herr Marko Steffens  
Email: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19  
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Brodersdorfer Weg 1, D - 24235 Laboe
Telefon 04343 - 63 53      Fax 04343 - 42 96 79

www.kirche-laboe.de

Evangelisch-lutherische Anker-Gottes-Kirchengemeinde Laboe

Aufgrund der derzeitigen Situation, kann es sein, dass es Veränderungen bei 
unseren Veranstaltungen gibt. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirche-laboe.de

Gottesdienste

Pfingstsonntag, 31. Mai
11:00 Uhr Gottesdienst 
  Pastor Daniel Kuhl

Pfingstmontag, 1. Juni 
11:00 Uhr Gottesdienst 
  Pastor Daniel Kuhl
  (der Freiluftgottesdienst an 
 der Krokauer Mühle findet 
 nicht statt.)

Sonntag, 7. Juni
10:00 Uhr Gottesdienst 
  Pastor Daniel Kuhl

Sonntag, 14. Juni
10:00 Uhr Gottesdienst
  Prädikant Jan Puls

Sonntag, 21. Juni
10:00 Uhr Gottesdienst im Kurpark
  Pastorin Jane Mentz
Zur Zeit ist noch nicht absehbar, ob der 
Gottesdienst am 21. Juni im Kurpark statt-
finden kann. Bitte erkundigen Sie sich zeit-
nah telefonisch oder auf unserer Home-
page, wo der Gottesdienst stattfinden wird.

Sonntag, 28. Juni
10:00 Uhr Gottesdienst
  Pastor Reinhart Wolters

Für den Besuch unserer Gottesdienste finden Sie nachfolgend einige Hinweise:

Liebe Besucherin, lieber Besucher unserer Kirche,
nach den Erlassen der Landesregierung Schleswig-Holstein ist uns die Feier von Gottes-
diensten wieder gestattet. Darüber freuen wir uns sehr. Jedoch sind einige Vorbereitungen 
dafür zu treffen und wir auf Ihre Mithilfe angewiesen:
- Die Besucherinnen und Besucher bringen ihre persönliche Mund-Nasen-Maske mit.
- Die Besucherinnen und Besucher werden namentlich erfasst.
-  Die allgemein gültigen Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhalten.
-  Auf Gemeindegesang wird verzichtet.
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-  Besucherinnen und Besucher mit Krankheitssymptomen können nicht teilnehmen.
-  Auf die Feier des gemeinsamen Hl. Abendmahles wird bis auf weiteres verzichtet. 
 Wer das Hl. Abendmahl begehrt, kann dieses im seelsorglichen Rahmen bei Pastor 
 Kuhl empfangen. (043 43) 88 67
-  Unser monatliches Angebot des „Gottesdienst für Groß und Klein“ ist z.Zt. nicht mög
 lich. Wir suchen nach Alternativen und informieren Sie dann.

        Der Kirchengemeinderat der 
 Ev.-Luth. Anker-Gottes-Kirche Laboe

Orgelsommer Laboe findet 2020 nicht statt

Liebe Freundinnen und Freunde 
des Orgelsommer Laboe,
liebe Besucherinnen und Besucher 
unserer kirchenmusikalischen 
Veranstaltungen,

am Mittwoch, 6. Mai 2020 hat der Kirchenge-
meinderat der Anker-Gottes-Kirche einen 
Beschluss gefasst, der allen Mitgliedern nicht 
leichtgefallen ist:  Der Orgelsommer Laboe 
findet in diesem Jahr nicht statt!
Wir folgen damit den Erlassen der Landesre-
gierung Schleswig-Holstein und den Emp-
fehlungen der Ev.-Luth. Kirche in Nord-
deutschland, die Konzertveranstaltungen bis 
zum 31. August 2020 untersagen.
Wenn auch seit Sonntag, 10. Mai wieder 
Gottesdienste in unserer Kirche stattfinden 
können, ist die Durchführung eines Konzerts 
nicht möglich. 
So ist uns in diesem Jahr, wie es in der Musik 
heißt, eine Generalpause verordnet, die uns 
als Veranstalter und Sie als Zuhörerinnen und 
Zuhörer in gleicher Weise schmerzt. Lange 
hatten haben wir gehofft, als vergleichsweise 
kleine Konzertreihe doch noch starten zu 
können, wo gerade die großen Festivals und 
Großkonzerte abgesagt wurden. Doch auch 
das ist untersagt. Gerade beim Singen in Chö-
ren, beim Musizieren mit Blasinstrumenten 
ist nach Einschätzung der Experten das Über-
tragungsrisiko besonders hoch. Das gemein-

same Verweilen auf dem Kirchplatz in der 
Pause oder nach dem Konzert, die persönli-
che Begegnung mit den Künstlern dürfte 
nicht stattfinden. Alles Dinge, die unser uns 
lieb geworden sind, und die unsere Konzert-
reihe ausmachen. 
So bleibt mir momentan nichts anderes, als 
Sie für zum Orgelsommer 2021 einzuladen, 
der wie der geplante Orgelsommer 2020 unter 
dem Thema FREIHEIT stehen wird. Nach 
einem Jahr der Beschränkungen in vielen Be-
reichen unseres Lebens werden wir das be-
stimmt zu schätzen wissen.
Bleiben Sie gesund und von Gott behütet

Es grüßt Sie herzlich
Kantor Eckard Broxtermann

Ansprechpartner

Pastor Daniel Kuhl
Tel.: 04343 - 8867 o. 0177 - 5764680
pastor.kuhl@t-online.de

Urlaub & Elternzeit Pastor Kuhl
In der Zeit vom 15. Juni bis zum 7. August 
befindet sich Pastor Kuhl in Urlaub und El-
ternzeit. Für Vertretungsdienste im Juni ist 
Pastor Christoph Thoböll aus Probsteier-
hagen zuständig.

Kirchenbüro: Silke Reble
Öffnungszeiten: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr 
sowie donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr



24

Tel.: 04343 - 6353 • Fax: 04343 - 429679
kirchelaboe@gmx.de

für den Kirchengemeinderat: 
Rudolf Kohsiek
Tel.:  04343 - 4929510
r.kohsiek@web.de

Kirchenmusiker Eckhard Broxtermann
Tel.: 04343 - 6353
Kantor@kirche-laboe.de

Kirchenmusiker Heino Tangermann 
(Posaunenchor)
Tel.: 0431 - 38548286

Küsterin Corinna Bendjus
Tel.: 04343 - 4946444
Kuester@kirche-laboe.de

Kindergarten „Kleiner Anker“
Leitung: Diakonin Susanne Dörr
Brodersdorfer Weg 1, Tel.: 04343 - 6230
Fax: 04343 6199868
KleinerAnker@kirche-laboe.de

Friedhof
Leitung: Michael Blask
Brodersdorfer Weg 28,
Tel.: 04343 - 8475
Fax: 04343 494655
Friedhof@kirche-laboe.de

Kirchenmusik

Kantorei
die Proben der Kantorei finden bis auf 
weiteres nicht statt.

Kinderchor
die Proben des Kinderchores finden bis auf 
weiteres nicht statt.

Posaunenchor
die Proben des Posaunenchores finden bis 
auf weiteres nicht statt.

Regelmäßige Veranstaltungen

Christliche Pfadfinder „Dúnedain“ auf 
dem Pfadfindergelände
montags 16:30-18:00 Uhr Wölflinge 

(7-10-jährige) 
Freitags 16:30-19:00 Uhr Jungpfadfinder 
(10-13-ährige) 
Freitags 16:30-19:00 Uhr Pfadfinder 
(13-16-jährige)
Leitung: Amelie Lübeck, Andre Berg, 
Folke Meyhoff
Tel.: 0170 - 4814040
stammesleitung@diedunedain.vcp-sh.de

Krabbelgruppe „Kleine Fische“ im 
Gemeindesaal 
Muss aufgrund der Bestimmungen im Juni 
ausfallen.
Leitung: Sonja Krieger, Claudia Schleicher
Tel.: 0176 - 70316439

Kinderbibeltag in der Kirche und im 
Gemeindesaal 
Muss aufgrund der Bestimmungen im Juni 
ausfallen.
Leitung: Das Team des Kinderbibeltages
Tel.: 04343 - 8867

Gemeindenachmittag im Gemeindesaal 
Muss aufgrund der Bestimmungen im Juni 
ausfallen.
Leitung: Das Team des Gemeindenachmittags
Tel.: 04343 - 8867
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Liebe Laboerinnen und Laboer,
liebe Freunde und Förderer,

wir freuen uns, dass das Freya Frahm Haus 
seit dem 16. Mai wieder für Besucher/innen 
geöffnet ist.  Allerdings können zur Zeit nur 
Ausstellungen gezeigt werden, andere Veran-
staltungen wie z.B. Vorträge, Lesungen, 
Musik  oder Ausstellungseröffnungen sind 
wegen der räumlichen Enge im Haus leider 
noch nicht wieder möglich. Für Ihren Besuch 
im Freya Frahm Haus haben wir Abstands- 
und Hygieneregeln erarbeitet, die im Haus 
ausliegen und auch auf unserer Website 
www.freya-frahm-haus.de eingesehen wer-
den können.

Im Mai-Heft hatten 
wir Ihnen die Ausstel-
lung "Wasser, Wie-
sen, Wind und Wei-
te. Im Dialog mit der 
Natur!" von Elisa-
beth Holzhausen be-
reits angekündigt. Bis Pfingstmontag haben 
Sie noch Gelegenheit, sie sich anzusehen.

Fotografieren ist die Welt von Juliane 
Häckermann. Die junge Fotografin zeigt in 
ihrer Ausstellung "Querschnitt" von Sa, 
den 6. Juni, bis So, den 21. Juni Bilder aus 
fünf verschiedenen Themenbereichen. 
Die Porträts für "Blutsverwandtschaft" 
zeigen jeweils drei Bilder von zwei Men-
schen, die miteinander verwandt sind. Über-
lagert, frontal und im Profil. Auf diese Art und 
Weise lassen sich erstaunliche Ähnlichkeiten 
aber auch Unterschiede sichtbar machen. Sie 

sind entstanden für die Teilnahme an dem 
renommierten internationalen Fotowettbe-
werb, dem August-Sander-Preis. August 
Sander (1867-1964) gilt als einer der einfluss-
reichsten Porträtfotografen seiner Zeit.

Das Thema „Besteck - oberflächlich - tief-
gründig“ ist aus der Faszination für Detai-

laufnahmen entstan-
den. Sie zeigen eine 
Serie extremer Nah-
aufnahmen von All-
tagsgegenständen wie 
z.B.  Gabel, Löffel 
und Messer. Losge-

löst von ihrem eigentlichen Nutzungszweck 
eröffnen diese Bilder Interpretationsspiel-
raum in eine phantasievolle Welt. Was erken-
nen Sie in  diesem Bild?
„Flaschen“. Juliane Hä-
ckermanns erste Aufgabe 
für die Bewerbung an der 
Landesberufsfachschule 
Foto + Medien Kiel. Die 
Bewerber hatten die Auf-
gabe bekommen eine 
banale Mineralwasser-
flasche in Schwarz-Weiß 
zu fotografieren.
"Norwegen - eine Reise 
mit Hurtigruten" Anfang 2019 bekam Frau 
Häckermann die Gelegenheit 12 Tage mit 
einem Postschiff aus der Flotte von Hurtigru-
ten entlang der norwegischen  Westküste zu 
reisen. Neben ihrem Wunsch erinnerungs-
würdige Aufnahmen zu machen, war ein Ziel 
der Reise, das Polarlicht zu fotografieren.

"Ideallinie - Liniendienst mit der VKP - 
unterwegs mit dem Bus" 
Juliane Häckermann probiert gern Neues aus 
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und ist vielseitig interessiert. Dieses Interesse 
führte sie zu einer völlig neuen Aufgabe, 
einem ziemlichen Kontrastprogramm zu 
Fotografie und Design – dem Busfahren für 
die Verkehrsbetriebe Kreis Plön. Durch diese 
aktuell ausgeübte hauptberufliche Tätigkeit 
ist ihr auf den Fahrtrouten im Raum Osthol-
stein aufgefallen, dass es einige Verkehrssi-
tuationen gibt, die es aufgrund der besonde-
ren Herausforderungen wert sind fotografiert 
zu werden. Als Passagier bekommt man es 
vielleicht gar nicht so mit, aber sie ist dafür 
verantwortlich diese Situationen so zu durch-
fahren, dass die Fahrgäste eben nicht mitbe-
kommen wie viel ihr diese Situationen als 
Fahrerin gelegentlich doch abverlangen.
Und hier taucht dann doch eine Verbindung 
zu ihrem bisherigen gestalterischen Beruf auf 
- die Ästhetik. Sie empfindet Busfahren als 
ästhetische Herausforderung. Die Kurve in 
einem sauberen, gleichmäßigen Bogen fah-
ren, das Umlenken im Kreisverkehr und das 
Beobachten wie die vordere linke Ecke des 
Gelenkbusses in ihrer Vorstellung über den 
Kantstein schwebt, der Fahrbahnwechsel, das 
Anfahren und Anhalten am liebsten in ästheti-
scher Perfektion.
Öffnungszeiten: Sa/So 11 - 18 Uhr, 
Do/Fr 14 - 18 Uhr

Ob am Dienstag, den 26. Juni, von 16 bis 
17.30 der LiteraturBlick stattfinden kann, 
ist zum Reaktionsschluss dieses Heftes noch 
nicht entschieden. Informationen hierzu ent-
nehmen Sie bitte ebenfalls unserer Website.

Von Freitag, den 26. Juni, bis Sonntag, den 
12. Juli, zeigen Bianca Leidner aus Barsbek 
und Dörte Junge aus Mönkeberg ihre Aus-
stellung „Ganz nah - ganz fern". 
Es ist davon auszugehen, dass es in der aktuel-
len Situation zwei Arten von Urlaubern in 
Laboe und an der Ostsee gibt, die einen, die 
bewusst hier ihren Urlaub verbringen möch-
ten, und die anderen, die vielleicht vor hatten, 
in entfernte Länder dieser Welt zu reisen, aber 
aufgrund der weltweiten Coronakrise nun 
unterwegs sind, die schönen Ecken im eige-

nen Land zu entde-
cken. Die Ausstellung 
"Ganz nah - ganz 
fern" beleuchtet bei-
des.

Dörte Junge sagt zu ihrem künstlerischen 
Schaffen:
„Als Mönkebergerin habe ich den Strand vor 
der Tür. Das Wasser, im Wechsel von Licht 
und Schatten, inspiriert mich immer wieder 
neu. Segel bedeuten für mich Freiheit, auch 
die der Gedanken – mal grau – aber überwie-
gend in bunten Farben. Die Freude, die ich 
beim Malen empfinde, möchte ich dem 
Betrachter vermitteln“

Die Barsbekerin Bianca Leidner hat sich 
einem andern Thema verschrieben: Der 
Warmherzigkeit und Artenvielfalt Afrikas. 
„Viele der Tiere sind vom Aussterben bedroht 
und die Menschen haben es oft sehr schwer, 
für ihren Lebensunterhalt zu sorgen. Meine 
Kunst bietet mir und anderen Menschen die 
Möglichkeit, Aufmerksamkeit für die vielfäl-
tige Kultur und Natur Afrikas und die Lebens-
freude seiner Menschen zu schaffen“. 20% 
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aus dem Erlös ihrer Bilder gehen immer an 
das Kinderhilfswerk Plan International für 
Projekte in Afrika. Ihr Motto:“ Hilfst Du den 
Menschen, dann hilfst Du auch den Tieren!“
Die Ausstellung ist täglich von 14 - 18 Uhr 
geöffnet.

Wir wünschen Ihnen trotz aller Corona-
Unbilden einen schönen Juni. Genießen Sie - 
mit Abstand -  Strand und Ausstellungen. 
               
Für den Förderverein Freya Frahm Haus
Christa Heller

Heikendorfer Weg 10, 
24235 Laboe

Tel. 04343/496506

foerderverein@hallenbad-laboe.de
www.hallenbad-laboe.de

Liebe Laboerinnen und Laboer!

Was für Zeiten…

Vielen Nutzern der MWSH, ob Teilnehmer 
der Aqua-Gymnastik oder Mitglied der TVL-
Schwimmsparte, fehlt der regelmäßige Be-
such in ihrer Schwimmhalle. Wie wir aus 
zahlreichen Gesprächen wissen, geht es dabei 
nicht nur um die sportliche Fitness. Es fehlt 
auch der soziale Kontakt, der Klönschnack 
mit  den anderen Besuchern.  Unsere 
Schwimmhalle ist eben auch ein Treffpunkt, 
der in diesen Zeiten vermisst wird. Sicherlich 
hätten auch viele Touristen in den Osterferien 
beim Schwimmen  den Blick aus der Halle 
auf Strand und Meer genossen. Wir hoffen, 
dass das Verhalten aller dazu beiträgt, weitere 
Lockerungen der Vorsichtsmaßnahmen ge-
gen eine Corona-Ansteckung zu ermögli-
chen, denn viele Menschen in Laboe sind auf 
verschiedene Arten negativ betroffen. Unsere 
Schwimmhalle dürfte aufgrund des engen 
Kontakts der Besucher leider eine der letzten 
Einrichtungen sein, die wieder öffnet. Bleibt 
nur zu hoffen, dass neben den vielen Dingen 
die nach den Corona-Einschränkungen zu 
regeln (und finanzieren) sind, eine Lösung für 
unsere Schwimmhalle nicht gänzlich in weite 
Ferne rückt.

Heiße Luft - Förderverein beschafft 
praktische Haartrockner 

Erst nach der Wieder-Öffnung können die 4  
praktischen Haartrockner installiert werden, 
die der Förderverein mit dankenswerter 
Unterstützung  durch Mitglied Markus Hege-
wald beschafft hatte. Die vorhandenen Föne 

Tel.: 04343-1700       
Fax: 04343-1777

         Bodenbeläge Nitzsche
              Holz- und Bautenschutz

Wir treten nicht auf der Stelle........

Reiherweg 5        
24235 Laboe

Harald_Nitzsche@web.de

• Einbau und schleifen von:
                 Parkett und Holzdielen

• Verleih von:
                

• Fliesen- und Rigipsarbeiten

• Liefern und verlegen von:
                 Teppichböden, Lino,
                 PVC, Fertigparkett,
                 Laminat und Kork

Teppichreinigungsmaschinen 
Trocknungsgeräten
Kleingerüsten

Für Ihre Anzeigen: 
steffens@dfn-kiel.de 
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sind nicht höhenverstellbar und besitzen 
daher Schläuche mit Hand-Düsen. Leider 
gehen diese Schläuche oft kaputt. Daher hat 
der Förderverein die sich bietende Gelegen-
heit ergriffen und für die Schwimmhalle  4 
höhenverstellbare Haartrockner erworben. 
Die zusätzlichen Geräte sollten auch den 
Andrang  an den Trocknern durch Gruppen 
wie Schulklassen oder Schwimmkursen 
vermindern. Nun dauert es leider noch, bis die 
Haartrockner übergeben werden können….

Plakat von 1970 aus unserer Ausstellung 
im Januar

Vielfach wurden wir auf unser schönes altes 
Original-Plakat der Schwimmhalle aus dem 
Jahr 1970 angesprochen. Wir haben uns des-
halb entschieden, das Plakat nachdrucken zu 
lassen und Interessenten - gegen eine kleine 
Spende an unseren Verein – zur Verfügung zu 
stellen. 

Wenn Sie gern ein Exemplar bestellen möch-
ten melden Sie sich bitte bis zum 30.06.2020 
per Mail unter foerderverein@hallenbad-
laboe.de  bei uns.    

Halten Sie weiter durch und bleiben Sie ge-
sund!

Ihr Förderverein Hallenbad Laboe e.V.

Rechtsanwälte I Fachanwälte

Christian-Ulrich Frhr. v. Ketelhodt
Fachanwalt für Familienrecht

Bahnhofstraße 23, 24217 Schönberg
T 04344 41 44 31  I  F 04344 41 32 42

Kanzlei 360 Grad GbR

E-Mail: info@kanzlei-360.de  I  www.kanzlei-360.de

Carsten-Helmut Steen
Fachanwalt für Gewerblichen Rechtschutz

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 



30

Flüchtlingshilfe 
Laboe,

Brodersdorf, 
Wendtorf

Flüchtlingshilfe Laboe, Susanne Bartels, Hafenblick 4
Tel.: 01577-332 99 88

Auch wir

mussten wegen der Maßnahmen zur Bekämp-
fung des SARS-CoV-2-Virus den größten Teil 
unserer Aktivitäten vorübergehend einstellen. 
Wegen des jeweils sehr frühzeitigen Redak-
tionsschlusses von „Laboe aktuell“ erhalten 
Sie im Moment am besten Informationen von 
uns bei facebook in unserer Gruppe Flücht-
lingshilfe Laboe, Brodersdorf, Wendtorf.
Dort informieren wir auch als erstes, sobald 
absehbar ist, wann unsere Angebote wie der 
Sprechtreff, das Sprachcoaching und das Be-
gegnungscafé wieder starten.

Was liegt noch an?

Die Integration der zu uns geflüchteten Men-
schen geht weiter. Auch, weil insbesondere 
durch Familiennachzug weiterhin Menschen 
aus Krisenregionen neu nach Laboe, Broders-
dorf und Wendtorf kommen.
Wir helfen weiter beim Erlernen und Verbes-
sern der deutschen Sprache, bei der Bewälti-
gung von Alltagsaufgaben, wie Arzt- und Be-
hördenbesuchen und Erledigung von Behör-
denpost. Eine weitere große Herausforderung 
ist die Wohnungssuche für Menschen, die aus 
verschiedensten Gründen die ihnen zunächst 
vom Amt zugewiesenen Wohnungen verlas-
sen müssen.
Und dann haben einige Geflüchtete inzwi-
schen eine Ausbildung begonnen und benöti-
gen Hilfe zur Bewältigung insbesondere der 
Anforderungen in der Berufsschule, andere 
suchen eine Arbeit.

Wenn Sie jetzt bei dem einen oder anderen 
Punkt der Aufzählung gedacht haben „Oh, 
damit kenne ich mich aus, da hätte ich ein paar 
Tipps“, dann besuchen Sie uns doch einmal 
bei unserem Begegnungscafé im Freya-
Frahm-Haus. Sicher finden wir für Ihr Hilfs-
angebot einen dankbaren Abnehmer und sie 
lernen im Gegenzug nette Menschen aus 
anderen Kulturkreisen kennen.
Haben Sie Lust und Zeit (wie viel Zeit Sie auf-
bringen möchten und können, bestimmen Sie 
alleine!). Dann melden Sie sich gerne bei 
Susanne Bartels (01577-332 99 88, fhlbw@
outlook.de) oder:
Wir treffen uns in der Regel jeden 1. Don-
nerstag im Monat ab 17.00 Uhr zum Begeg-
nungscafé im Freya-Frahm-Haus (Strand-
straße 15; siehe auch Veranstaltungskalen-
der, aktuelle Änderungen auf Facebook:  
Flüchtlingshilfe Laboe, Brodersdorf, Wend-
torf und Instagram: fh_laboe_brodersdorf_
wendtorf). Neue Gesichter und Ideen sind 
jederzeit herzlich willkommen.
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Freunde des Kurparks Laboe e. V.
1. Vorsitzender:
Hans-Werner Peschke,
Steinkamp 20,
24235 Laboe

Tel.: 04343/ 421693,
e-mail: peschke-hw@t-online.de

Liebe Leserinnen, Leser und Freunde 
des Kurparks von Laboe,

so langsam kommen auch im Kurpark die 
gewohnten Aktivitäten wieder zurück. Am 
14. Mai traf ich die Heigl-Gruppe auf dem 
Rasen, die unter Berücksichtigung der not-
wendigen Schutzmaßnahmen mit entspre-
chendem Abstand voneinander ihre Übungen 
durchführten.

Am Eingang zum Park vom Promenadenweg 
hat der Abwasserzweckverband, kurz AZV, 

eine Baustelle eingerichtet, die voraussicht-
lich ca. 3 Jahre bestehen wird. Das alte 
Pumpenhaus neben der ehemaligen Schlosse-
rei von Jan Kruse wird komplett neu ausge-
baut und vergrößert sowie die umliegenden 
Rohrleitungen und Kontrollschächte neu 
verlegt, um dem erhöhten Bedarf an Abwas-
serdruckleitungen von Wendtorf, Stein und 
Laboe zum Klärwerk Bülck auf der westli-
chen Seite der Förde gerecht zu werden.
Bei den Baggerarbeiten hat man einen schö-
nen großen Findling gefunden, der einen 
passenden Platz bei unserer neuen Sitzgruppe 
am Eingang Wiesenweg gefunden hat.

Die Rhododendronbüsche am Eingang Wie-
senweg hat unser 2. Vorsitzende Uwe Steffen 
mit Unterstützung der Firma Gesche heraus-
genommen und sie am Teich neu verpflanzt. 
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Dies war notwendig, da sie im Boden am 
Wiesenweg zu trocken standen und sie stän-
dig von Hand gewässert werden mussten.
Der neue Platz am Teich bietet den Büschen 
die nötige Feuchtigkeit.

Die neu angelegte Blühwiese am Teich ent-
wickelt sich soweit recht gut. Hoffen wir, das 
die Wildblumensaat weiterhin gut aufläuft 
und den Kurparkbienen im Sommer genug 
Nektar bietet.
Die Sitzbänke haben auch eine neue Lackie-
rung auf dem Bauhof der Gemeinde erhalten 
und wurden wieder aufgestellt.

Unsere monatlichen Hacken, Harken, Fegen 
Aktionen werden voraussichtlich nach der 
längeren Zwangspause auch wieder stattfin-
den. Wenn die Lockerung des Versammlungs-
verbots es zulässt, werden wir wieder am 1. 
Sonnabend im Monat, also dieses Mal am 6. 
Juni zusammenkommen und wie üblich von 
9:00 bis 12:00 Uhr im Park arbeiten. Dazu la-
den wir alle Garten- und Parkfreunde herzlich 
ein, mitzumachen. Der Einsatz wird dann 
wieder mit einem gemeinsamen kleinen Im-
biss und Getränk vor unserer Hütte belohnt. 
Kommen sie also in den Park und machen 
mit, Gartengeräte sind genug vorhanden, nur 
ihre persönlichen Arbeitshandschuhe müssen 
sie mitbringen.

Der nächste Vereinsbeitrag wird wieder von 
unserer Pressereferentin Marie Schymroch 
geschrieben. Bis dahin verbleibe ich mit 
herzlichen Grüßen ihr

Hans-Werner Peschke
(1. Vorsitzender)

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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unsere Chöre zur Zeit auch weiterhin ein tota-
les Verbot für die Neuaufnahme der Proben, 
von etwaigen Auftritten ganz zu schweigen.

Ich möchte an dieser Stelle ein riesengro-
ßes Lob und dickes Dankeschön an unsere 
aktiven und passiven Mitglieder ausspre-
chen, die uns alle weiterhin die Treue hal-
ten und zu ihrem Verein stehen! 
Danke!

Wie es weitergehen wird, lässt sich in diesen 
Tagen (Mitte Mai) für uns noch gar nicht ab-
sehen. Gemeinsam mit unserem Chorleiter 
Michael Kallabis versuchen wir für die Black 
Swans Alternativen zu erörtern , sei es, wenn 
man denn später wieder darf, Proben in klei-
nen Gruppen oder – und das probieren wir 
schon in den nächsten Tagen einmal aus – eine 
Art Probe per Videokonferenz. 

Das ist für die meisten von uns Neuland und 
ich bin sehr gespannt, ob es klappt.

Passt weiter auf Euch auf - ich freue mich auf 
ein gesundes Wiedersehen mit Euch!

Angelika Jakobi

Chorgemeinschaft Laboe e. V.
  > ehem. Männergesangverein v. 1926 <

1.Vorsitzende: Heike Kay, 
Wilhelm-Sprott-Str. 12, 24235 Laboe,  
Tel. 04343-7429

   Chor I 
 Unser Chorleiter: Joachim Jensen
   Unser Liedgut: Classics und Volkstüm- 
 liches, Plattdütsch und Maritimes
   Unsere Probenabende: Mittwochs ab
 18:30 Uhr im „Kornspieker“ am Hafen

 Die Black Swans 
 Chorleiter: Michael Kallabis
   Unser Liedgut: Gospels und Pop
   Unsere Probenabende: Donnerstags ab   
 20.00 Uhr im  „Kornspieker” am Hafen

Weiterhin keine Proben möglich!

Während sich in der Presse die Nachrichten 
über weitere Lockerungen häufen, besteht für 

Tel.: 0 43 43 • 15 47      Internet: www.tischlerei-sindt.de
Fax:    "  •  49 65 43     E-Mail:  info@tischlerei-sindt.de

„Sparen Sie Heizkosten durch den Einbau
von neuen Fenstern und Türen“

Wir beraten Sie gern!

        Fenster und Türen          Einbruchschutz
     Einbauschränke              Reparaturen

  Innenausbau                    Vordächer

•
•
•

•
•
•
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1. Vorsitzender:
Christoph Matthews
Börn 8 -Seeseite-, 
24235 Laboe
vorstand@laboerregattaverein.de

LABOER  REGATTA  VEREIN  E.V.

Das virtuelle Vereinsleben

Durch die schrittweise Öffnung der Sport-
boothäfen konnten die Boote Anfang Mai 
wieder ihre Liegeplätze einnehmen und unter 
Einhaltung der Kontakt- und Hygieneregeln 
darf auch wieder gesegelt werden. Viele der 
bisherigen Verbote wurden schon gelockert, 
aber die Einschränkungen bei den Vereinsak-
tivitäten blieben bestehen. Alle Veranstaltun-
gen im Mai mussten abgesagt werden. Somit 
ist das gesellige Vereinsleben mit den Zusam-
menkünften, den Regatten sowie der Ausbil-
dung weiterhin untersagt und das Vereins-
heim muss noch geschlossen bleiben. Ge-
spannt werden allerdings die Erfahrungen in 
anderen Sportarten beobachtet. Vielleicht 
kommt es noch im Mai zu weiteren schritt-
weisen Lockerungen. Deshalb ergeht an alle 
der Appell, die aktuellen Regeln eigenverant-
wortlich unbedingt einzuhalten. Wie es die 
Zahlen für die Neuinfektionen zurzeit in 
Südkorea und China belegen, droht dort die 
befürchtete zweite Welle, die es bei uns zu 
verhindern gilt. Corona ist noch lange nicht 
vorbei. So lange es kein Medikament bzw. 
eine Impfung gibt, werden wir uns mit den 
Bedingungen arrangieren müssen. So wie 
eine gute Seemannschaft die Segler vor Ge-
fahren schützt, sollten die Verhaltensregeln 
zum Corona-Virus eine Selbstverständlich-
keit sein: Zurückhaltung üben und sich sowie 
andere nicht in Gefahr bringen. 

Schneller als geplant hat das digitale Zeitalter 
Einzug in unser Vereinsleben gehalten. Die 
Vorstandssitzungen finden mit dem ge-
schäftsführenden und dem erweiterten Vor-

stand als Telefonkonferenz statt. Als Experi-
ment über den Videokonferenz-Anbieter 
„Zoom“ wurde  im Rahmen eines virtuellen 
Schipperfrühstücks im April ein Vortrag über 
die Errichtung des Offshore-Windparks Dan 
Tysk gehalten. Eine Chatfunktion ermöglich-
te auch Fragen der Teilnehmer. Die Übertra-
gungsqualität in Wort und Bild sowie die Be-
dienbarkeit waren erstaunlicherweise gut, so 
dass es ein gelungenes  Experiment war und 
prädestiniert ist für weitere Vorträge. Der An-
bieter „Zoom“ ist zwar in der Vergangenheit 
aufgrund von Datenschutzmängeln in die 
Kritik geraten, es werden aber weder persön-
liche Daten noch Geheimnisse irgendeiner 
Art ausgetauscht, so dass die gute Bedienbar-
keit und Qualität überwiegen. Ebenfalls über 
den Videokonferenz-Anbieter „Zoom“ wurde 
im Mai speziell für die Fahrtensegler ein 
Vortrag zum Thema „Richtig ankern - wie 
und wo?“ gehalten. Für das Anlaufen der 
Häfen gibt es zurzeit besondere Vorgaben, so 
dass es für die Fahrtensegler interessant war, 
was beim Ankern insbesondere über Nacht 
alles zu beachten ist. Weiter werden bereits 
für den Grundschein Segeln virtuelle Schu-
lungen angeboten. Für die Jugendlichen wer-
den Aufgaben zum Regelwerk und zur Taktik 
beim Regattasegeln erarbeitet und wenn die 
Voraussetzungen gegeben sind, wird mit dem 
Training auf dem Wasser unter Einhaltung der 
Abstands- und Hygienevorschriften schritt-
weise in ganz kleinen Gruppen begonnen. 
Geplant ist dann auch, in diesem Jahr das 
Training auf dem Wasser in den Sommerfe-

Auch wenn das Abslippen jetzt schnell gehen 
musste, wünscht sich so etwas kein Bootseigner
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rien fortzuführen. Natürlich alles nur unter 
der Voraussetzung, dass sich das Infektions-
geschehen weiterhin im Rahmen der vorge-
gebenen Grenzen bewegt.   

Lehrgangsangebot

Das für Mitglieder kostenlose Lehrgangsan-
gebot konzentriert sich auf die Ausbildung 
zur Erlangung der für den Segelsport erfor-
derlichen Führerscheine.

Jüngsten-Segelschein:   (ruht noch)       
Freitags ab 15.00 Uhr, auch Angebot für 
„3ineinemBoot“, 
Optisegeln Theorie und Praxis für Anfänger, 
Fortgeschrittene und Regattagruppe, 
Vereinsheim Hansestube

Grundschein Segeln: (wird virtuell 
angeboten)  
Mittwochs um 18.00 Uhr (Rolf Brinkmann)    
für Erwachsene und ältere Jugendliche,   
Theorie und Praxis

Sportbootführerschein See: (ruht noch) 
Mittwochs um 19.30 Uhr (Thomas Möller)     
für Jugendliche ab 16 und Erwachsene, 
Theorie und Praxis, 
Vereinsheim Hansestube.

Terminvorschau:

13./14. Juni 2020  Trudelmaus-Pokal der 
(wurde abgesagt) Folkeboote, 
  vor Heidkate
  
5. – 10. Juli 2020  Goldpokal der 
(wurde abgesagt) Folkeboote, 
  SCE, Eckernförde

5. – 9. Aug. 2020  IDM der Folkeboote    
    TSVS, Schilksee / 
 Stollergrund

22./23. Aug. 2020  Europe-Ehrenmalpokal, 
    Steiner Bucht

5. – 13. Sept. 2020 Kieler Woche  

12./13. Sept. 2020 Kreisjugend-
 meisterschaft,  
    Heikendorfer Bucht 

Ende Sept. 2020 Traditionsregatta / 
 Absegeln 

Weitere Informationen zu unserem für Mit-
glieder kostenlosen Lehrgangsangebot und 
zu den Terminen finden Sie auf unserer Inter-
netseite www.laboerregattaverein.de.  

Foto: KC
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Vorsitzender:
Jens Zywitza
Feldstraße 28
24235 Laboe
Tel.0171 - 2844666
www.ole-schippn.de

Was liegt an?

Ja, wenn man das so genau wüsste. Oder 
blickt Ihr noch so ganz richtig durch bei den 
mehrfach am Tag auf allen Kanälen einlau-
fenden Informationen zu SARS-CoV-2 und 
CoViD-19, zusammengefasst unter dem Be-
griff Corona-Krise? Wie viele Menschen aus 
wie vielen Haushalten dürfen sich denn nun 
wie, wo und mit welchem räumlichen Ab-
stand treffen? Und was dürfen sie dann ge-
meinsam tun? Wir von OSL wissen es auch 
nicht genau - und deshalb halten wir weiter-
hin unser Vereinsheim geschlossen, führen 
weder Sitzungen noch sonstige Veranstaltun-
gen durch, und wir halten uns an die Verein-
barungen zur Eindämmung dieser Pandemie! 
Schließlich wollen wir doch nicht irgend-
wann alle so rumlaufen müssen, wie unser 
maskierter Restaurierer auf dem Bild auf 
Seite 3. 
Mit den besten Wünschen für Eure Gesund-
heit grüßt 

Jens Zywitza, 
1. Vorsitzender von OSL e.V.

Blick achteraus

Restaurierung eines klassischen 
Langkielers – der RAV

Bekannt ist „Ole Schippn Laboe (OSL)“ ja für 
seine erfolgreiche aktive Jugendarbeit, z. B. 
die alljährlichen Segelabenteuer mit den 
Laboer Schulkindern auf der holländischen 
Tjalk DE ALBERTHA, die in diesem Jahr 
leider ausfallen mussten, oder die zahlreichen 
Aktivitäten im Rahmen des Jugendprojekts 
„3ineinemBoot“, die gemeinsam mit dem 

LRV und YCLa durchgeführt werden. Heute 
möchten wir mal etwas über das zweite 
Standbein unseres Vereins berichten: dem 
Erhalt und der Restaurierung traditioneller 
Boote. 

Vorgestellt wird unser hübscher Day Sailer 
RAV

Das glänzende RAV-Heck – ein klassischer 
Langkieler vom Typ BB17 aus dem Jahr 1964

“RAV” ist norwegisch und heißt “Bernstein”. 
Und genauso sieht sie aus: ein toller klassi-
scher Langkieler vom Typ BB17 aus feinstem 
Mahagoni mit der typischen, glänzenden 
Bernsteinfärbung. Sieht man von den etwas 
kürzeren Überhängen der BB17 ab, erinnert 
sie in ihrem Linienverlauf, der Anordnung 
des Cockpits und der Maststellung etwas an 
das elegante Einheitskielboot Drachen. 
Der Rumpf besteht aus 11/16'' (ca. 17 mm) 
verleimten Mahagoni und wurde über einge-
bogene Eichenspanten karweel geplankt, d. h. 
mit glattem Rumpf im Gegensatz zur Klin-
kerbeplankung eines Folkeboots. Steven und 
Kiel sind ebenfalls aus Eiche. Das Deck be-
steht aus 5/16“ Mahagoni-Bootsbausperr-
holz.
Konstruiert und gebaut wurde sie 1964 auf 
der „Borge Bringsværd's Verft“ in Drøbak, 
Norwegen. Mit einer Länge von 7,30 m, Brei-
te 2,05 m, Tiefgang 1,05 m und einem Ge-
samtgewicht von 950 kg ist die RAV auf 
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einem gebremsten PKW-Anhänger noch gut 
trailerbar.
Im Jahr 2001 haben die Vorbesitzer diese 
Yacht dem Verein zu treuen Händen als Spen-
de überlassen, weil sie selber nicht mehr die 
Zeit hatten, sich ausreichend darum zu küm-
mern. Seitdem wird sie von OSL-Mitgliedern 
gehegt und gepflegt. Um die Zuständigkeiten 
zum Unterhalt der RAV klar zu regeln, wurde 
innerhalb des Vereins eine Patenorganisation 
eingerichtet. Die Paten kümmern sich um die 
Pflege des Bootes und um den Segelbetrieb.

Erst wird der alte Lack angeschliffen …

… dann wird neu lackiert

Um den klassischen Look dieser schönen 
Yacht zu erhalten, besteht die übliche Winter-
arbeit darin, Rumpf, Deck und Aufbauten fein 

anzuschleifen und anschließend frisch zu 
lackieren. Diese Arbeiten müssen jährlich 
durchgeführt werden, um einen ausreichen-
den UV- und Witterungsschutz zu erzielen. 
Jedes Jahr im Frühjahr, sobald die Sonne das 
Winterlager langsam wieder etwas aufwärmt, 
rücken die Paten mit Kind und Kegel an, um 
sich an die Arbeit zu machen, damit die RAV 
zum Start der Segelsaison wieder in frischem 
Mahagoni-Glanz zu Wasser gelassen werden 
kann. Meist war dies innerhalb weniger 
Wochenenden erledigt.
Am Ende der Segelsaison 2017 zeichnete sich 
allerdings ab, dass diesmal deutlich mehr 
Arbeit auf uns wartete. Auffällig war, dass 
beim Segeln immer wieder etwas Wasser in 
die Bilge lief. Anna, die Tochter einer der 
Patenfamilien, meinte plötzlich während 
eines Segeltörns, als sich die RAV in einer 
Windbö ordentlich auf die Seite legte: „Papa, 
guck mal, da läuft Wasser in das Boot“. Das 
war noch nicht dramatisch, sollte aber natür-
lich nicht so sein. Bei näherer Betrachtung 
stellte sich heraus, dass einige Plankennähte 
knapp oberhalb der Wasserlinie undicht ge-
worden sind. Der Zahn der Zeit ließ den in den 
60er Jahren verwendeten Leim soweit altern, 
dass er an vielen Stellen die Planken nicht 
mehr zusammenhält. Sobald sich das Boot 
auf die Seite legt, kann dort dann Wasser 
durch den Rumpf eindringen.
Die schnelle Methode, den Rumpf mit harz-
getränkten Glasfasermatten, einem soge-
nannten „Leichenhemd“, zu laminieren und 
so abzudichten, kam für uns nicht in Frage. 
Alternativ haben wir uns zum Ausleisten der 
Plankenfugen entschieden, um den Rumpf 
wieder dicht zu bekommen. Allerdings ist 
diese Methode mit hohem Aufwand verbun-
den und erfordert verschiedene spezielle 
Arbeitsschritte und Techniken, die uns als 
Nicht-Profis doch gehörigen Respekt einflöß-
ten. Nach intensiver Recherche in Fachbü-
chern und im Internet sowie Tipps gleichge-
sinnter Holzbootliebhaber haben wir uns 
schließlich dann doch an diese Herausforde-
rung herangetraut.
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Für das Ausleisten wird eine Nut entlang der 
Plankennaht so breit ausgefräst, dass an bei-
den Planken eine saubere Schnittkante ent-
steht. In diese Nut werden passgenau vorbe-
reitete, 4 mm starke Holzleisten mit Epoxid-
harz eingeklebt.
Die Verwendung des Zweikomponenten-
Expoxid-Klebers erfordert eine gute Arbeits-
vorbereitung, weil das Gemisch nur eine 
begrenzte Topfzeit von ca. 10 min hat. Es 
kommt darauf an, immer nur so viel anzumi-
schen, wie man innerhalb der angegebenen 
Topfzeit verarbeiten kann, ohne dass die 
unverbrauchte Mischung schon aushärtet. 
Für ein optimales Ergebnis sollte der Kleber 
bei Temperaturen von 15-25°C verarbeitet 
werden. Wenn es zu kalt ist, lassen sich die 
beiden Komponenten Harz und Härter nicht 
gut genug mischen. Das schränkt die Termin-
planung für die Ausführung dieser Klebear-
beiten doch sehr ein, weil man darauf warten 

Bei längerer Arbeit mit dem Epoxidharz ist 
eine angemessene Schutzausrüstung angesagt

muss, bis sich das Winterlager wieder auf die 
Minimaltemperatur zur Verarbeitung des 
Klebers erwärmt hat. Erfahrungsgemäß er-
folgt dies nach dem Winter meist sehr spät im 
Frühjahr.
Zum Fräsen, oder besser gesagt zum Schnei-
den, eignet sich am besten eine sog. „Lamello-
fräse“ (Flachdübelfräse) oder Schattenfugen-
säge. Das Schneidwerkzeug ist dabei ein klei-
nes Kreissägeblatt mit einer Schnittbreite von 
4 mm. Die Maschine wird entlang einer Leiste 
geführt, die unter der zu fräsenden Naht mit 
kleinen Holzschrauben temporär am Rumpf 
befestigt ist. Um die offene Plankennaht mög-
lichst zentriert ausfräsen zu können, muss die 
Führungsleiste exakt ausgerichtet sein.
Die Fugen und die Nahtleisten werden mit der 
Epoxidharz-Härtermischung mit einem Pin-
sel eingestrichen. Das Harz zieht in das tro-
ckene Holz ein und bildet so den idealen Haft-
grund für die eigentliche Klebemischung. 
Diese wird aus Harz, Härter und einer Zugabe 
von Füllstoffen, z. B. Quarzmehl gemixt, die 
das Harz dicker (füllender) machen. Anfangs 
lieber etwas weniger nehmen, bis man Routi-
ne hat. Man gibt soviel Füllstoff hinzu, bis die 
Mischung eine majonaiseartige Konsistenz 
erhält. 

Die ersten Nuten sind gefräst

Die angerührte Masse wird mit einem um-
funktionierten Konditorspritzbeutel in die 
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Nähte eingespritzt. Danach werden die vor-
bereiteten Nahtleisten in die Nut gedrückt. Da 
die Leisten aufgrund der Rumpfkrümmung 
das Bestreben haben, wieder aus der Nut zu 
rutschen, werden sie temporär mit Heftklam-
mern (Tacker) fixiert. Überschüssiges Harz 
wird mit einem Holzspachtel entfernt. Nach 
Aushärtung des Klebers werden die Füh-
rungsleisten und Tacker-Klammern wieder 
entfernt. Die Schrauben- und Tackerlöcher 
werden mit Epoxi zugespachtelt. 

Der Rumpf mit eingeklebten Leisten (schön 
geht anders)

Jetzt werden die überstehenden Leisten 
zunächst grob bis auf Plankenniveau herun-
tergefräst und gehobelt. 

Katja fräst den Leistenüberstand ab

Anschließend wird der verbliebene alte Lack 
mit Heißluft und Farbschabern vollständig 
abgezogen und der Rumpf mit einem Exzen-
terschleifer komplett glatt geschliffen. 

Der alte Lack muss runter

Für die größeren Unebenheiten startet man 
mit groben Schleifscheiben. Nach und nach 
werden immer feineren Schleifer gewählt, um 
eine homogene, glatte Holzoberfläche zu 
erzielen. 
Danach kann der Anstrich wieder von Grund 
auf erneuert werden. Das ist ebenfalls eine 
Kunst für sich, weil man einerseits den tollen 
klassischen Look einer glänzenden Mahago-
ni-Lackierung wieder herstellen möchte. 
Andererseits soll dieser Anstrich den best-
möglichen Witterungsschutz für das edle 
Holz bieten. Insbesondere das Salzwasser in 
Kombination mit der UV-Strahlung der 
Sonne setzt dem Lack im Verlauf der Saison 
sehr zu, wodurch er jährlich erneuert werden 
muss. Um die schöne Optik in Kombination 
mit dem Holzschutz zu erreichen, wird ein 
hochwertiger Bootslack in mindestens sieben 
Schichten aufgetragen.
Den Anfang macht eine abgetönte Mahagoni-
beize, um die Färbung der alten Beplankung 
und der eingesetzten Holzleisten etwas anzu-
gleichen und die Holzmaserung hervorzuhe-
ben. Anschließend geht es weiter mit dem 
glänzenden Klarlack. Für die erste Schicht 
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Mit der ersten Schicht Mahagonibeize sieht 
die RAV doch schon wieder ansehnlicher aus

wird er mit 50% Verdünner versetzt, um mög-
lichst gut in das Holz eindringen zu können. 
Mit jedem weiteren Anstrich wird die Ver-
dünnung immer weiter reduziert. Die letzten 
drei Schichten werden unverdünnt aufgetra-
gen. Um eine möglichst glatte und glänzende 
Oberfläche zu erzielen, ist jede Schicht nach 
dem Aushärten fein anzuschleifen.
Das nimmt natürlich einige Zeit in Anspruch. 
Aber das Ergebnis am Ende entschädigt für 
alle Mühen. Spätestens, wenn das Boot wie-
der zu Wasser kommt und der erste Wind-
hauch die RAV antreibt, kann man sich 
zufrieden im Cockpit zurücklehnen und mit 

Die RAV in rauschender Fahrt auf 
der Kieler Förde

Text und Fotos: Detlef Bahr

breitem Grinsen einen entspannenden Segel-
törn auf diesem wunderschönen Klassiker 
genießen.

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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Saisonstart
Nun ist der Beginn der Segelsaison absehbar. 
Erwartungsvoll beobachten alle Bootsbesit-
zer die aktuelle Virussituation und die damit 
verbundenen Einschränkungen. Unter den 
Auflagen zur Kontaktvermeidung während 
der Virusausbreitung ist auch unser Cluble-
ben seit März ausgebremst worden. Trotz 
bestem Segelwetter über die Ostertage konnte 
keiner segeln gehen. Es waren kaum Boote im 
Wasser, die Nutzung war nicht möglich. Erst 
langsam werden die Einschränkungen gelo-
ckert, so dass hier demnächst wieder kleine 
Runden gesegelt werden können. Wir freuen 
uns, dass jetzt ab Mitte Mai das Clubheim 
unter der Berücksichtigung der Hygieneauf-
lagen wieder genutzt werden darf. Damit 
kann jetzt die verlängerte Wintersaison hof-
fentlich beendet werden. 

Rückblick:
Noch kurz vor der Kontaktsperre konnte 
unser Verein die Jahreshauptversammlung in 

Yacht-Club Laboe e.V. 
1. Vorsitzender
Dirk Reinhart
Grüner Weg 16
24582 Bordesholm
www.yachtclub-laboe.de

Unser 
erster
Vorsitzender
Dirk 
Reinhardt 

dem Restaurant „Strandklause“ durchführen. 
Dieses mal konnten wir auch unseren Bürger-
meister Herrn Voß begrüßen. Ausführlich hat 
er über die geplanten Veränderungen im 

Bürger-
meister
Voß 
berichtet
über 
Hafenan-
gelegen-
heiten

Hafen berichtet. Er hatte auch ein offenes Ohr 
für viele Fragen und Sorgen der Segler. Zuvor 
wurden Berichte der einzelnen Sparten vor-
getragen und wichtige Wahlen durchgeführt. 
Der Fahrtenpreis für eine Segeltour im ver-
gangenem Sommer an die schwedische West-
küste ging an die Crew vom „Eisvogel“ mit 
Chistiane und Dieter Hoppe.

Christiane
und Dieter
Hoppe 
mit dem
Fahrten-
preis
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Ausblick, Termine: 
Bis auf Weiteres stehen derzeit noch keine 
Termine für unsere Veranstaltungen fest. Der 
Himmelfahrtstörn und die Pfingstfahrt nach 
Kappeln finden in diesem Jahr nicht statt. 
Über die weiteren Termine im Sommer wer-
den wir die Informationen im Clubheim aus-
hängen sowie unter der unten genannten 
Internetadresse bekannt geben.

Weitere Informationen zum Clubleben und zu 
unseren Veranstaltungen finden alle Interes-
sierten auf unserer homepage www.yacht-
club-laboe.de

Lutz Eckoldt, Presseteam

Alle aktuellen Daten und Geschehnisse 
sind unter www.vfrlaboe.de zu finden.

Verein für 
Rasensport Laboe

von 1926 e. V.

Tel.: Sportplatz (04343) 86 68
1. Vorsitzender: Michael Schnoor,

Brodersdorfer Weg 9d, Laboe, Tel.: (04343)62 55

Vorwort des Vorstands

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Sponsoren, Förderer und Freunde 
des VfR Laboe,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

es ist schon eine besondere Zeit, in der wir 
gerade leben. Sie wird mit Sicherheit ihren 
Platz in den Geschichtsbüchern finden und 
der solidarische Umgang miteinander in 
dieser Situation wird entscheidend dazu bei-
tragen, diesen Zeitabschnitt gemeinsam zu 
meistern.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
unseren Vereinsmitgliedern und Sponso-
ren danken, die uns die Treue gehalten ha-
ben.
Mit Stolz können wir anführen, dass wir keine 
Vereinsaustritte oder Kündigungen aufgrund 
der gegenwärtigen Situation, die für viele 
sicherlich auch finanzielle Einbußen zur Fol-
ge hat, verzeichnen müssen.
Dafür möchte sich der Vorstand des VfR 
Laboe an dieser Stelle ganz herzlich bedan-
ken. Zugleich bieten wir allen unsere Ge-
sprächsbereitschaft für den Fall an, dass sich 
finanzielle Schwierigkeiten im persönlichen 
wie geschäftlichen Bereich abzeichnen soll-
ten.
Wir hoffen auf eine baldige und umfassende 
Wiederaufnahme des Sport- und Spielbe-
triebs und wünschen Euch/Ihnen in diesem 
Sinne alles Gute – BLEIBT GESUND!

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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An alle Dauerkarteninhaber der 
Saison 19/20
Wie Euch/Ihnen ja leider bereits bekannt sein 
dürfte, hat der Schleswig-Holsteinische Fuß-
ballverband beschlossen, die Spielzeit 19/20 
in allen Amateurbereichen nicht über den 
30.06.2020 hinaus zu verlängern. Er lässt 
damit die Saison ohne weiteren Spielbetrieb 
auslaufen.
Dieser Entscheidung fielen/fallen leider viele 
Heimspiele zum Opfer und der Vorstand des 
VfR Laboe bietet hiermit allen Dauerkarten-
inhabern an, für die Saison 2020/2021 eine 
Dauerkarte zu jeweils hälftigen Kosten zu 
erwerben.
Weitere Informationen folgen.

Pflicht zur Mund-/Nasenbedeckung
Die Landesregierung Schleswig-Holstein hat 
sich im Rahmen einer Kabinettssitzung da-
rauf verständigt, das Tragen einer Mund-
/Nasenbedeckung in Bussen sowie beim Ein-
kauf ab dem 29.04. zur Pflicht zu machen. 
Darüber hinaus gilt diese Verpflichtung auch 
in vielen anderen Bereichen (Deutsche Bahn, 
Arztpraxen etc.).
Der VfR Laboe bietet seinen Vereinsmitglie-
dern, Förderern und Freunden an, eine solche 
Bedeckung mit dem Vereinswappen käuflich 
zum einem Preis von € 9,00 zu erwerben. 
Dieser Beitrag enthält zudem eine kleine 
Förderung zur Unterstützung des Vereins.

ordern (ein Bild dazu wird in Kürze auf unse-
rer Webseite zu sehen sein).
Bei Interesse an einer solchen Bedeckung 
wendet Euch bitte an Sandra Schulz (04343-
429373).

Aktuelles von der Liga
Wie bereits oben angeführt, ist die Spielzeit 
19/20 im Amateurbereich beendet. Der VfR 
Laboe beendet damit eine mehr als unglückli-
che Verbandsligasaison mit einem Quotien-
ten von 1,125 auf Platz 10 (erzielte Punkte 
geteilt durch die absolvierten Spiele).
Der FC Kilia Kiel als Tabellenerster sowie der 
TSV Stein als Tabellenzweiter der VL Ost 
steigen auf; Absteiger wird es in dieser Saison 
nicht geben.
Die Verletzungen aus dem Sommer 2019 von 
Dennis Hegewald und Pascal Puls waren für 
das Team nur schwer aufzufangen. Zu einer 
echten Säule im Team entwickelte sich dabei 
Neuzugang und Teamplayer Max Ehle mit 10 
Saisontoren.
Stolz sein konnte das Team jedoch auf seine 6 
„U 23-Spieler“, die zwischen den erfahrenen 
Spielern gute Leistungen ablieferten:

- Jane Geisbauer (15 Spiele/4 Tore)   
- Christian Hirdes (13/1)
- Fynn Eggers (15/2)     
- Michael Kiefer (12/3)
- Lasse Saager (14/1)    
- Kevin Cerny (6/1).

Die „Winterneuzugänge“ Patrick Johannsen 
und Marcel Schwantes bleiben uns zu unserer 
großen Freude für die kommende Saison er-
halten.
Sehr vermissen werden wir vorerst Dauer-
brenner und Rasensportler "Captain" Kocki 
auf dem Grün. Felix wird nach sechseinhalb 
Jahren VfR eine Auszeit nehmen. Danke 
Felix und bleib nicht zu lange weg!
In Erinnerung bleiben werden bestimmt der 
5:0 Heimsieg gegen den MTV Dänischenha-
gen und der Last-Minute 3:2 Heimsieg am 
29.02.20 gegen TSV Preetz.

Zeichnung: Fa. Kiwisport GmbH

Derzeit haben wir 25 Mund-/Nasenbede-
ckungen vorrätig, können jedoch weitere 



44

Die Planungen für die kommende Saison 
laufen bereits und erste kleine Trainingsein-
heiten in kleinen Gruppen wurden absolviert. 
Die neue Saison soll laut SHFV am 1. Sep-
tember starten. Inwiefern dieser Termin in der 
Zeit von Corona realistisch ist, bleibt abzu-
warten.
Wir halten Euch dazu auf dem Laufenden.

Neues kommissarisches Vorstandsmitglied
Der Vorstand des VfR Laboe freut sich, Den-
nis Jahn als neues Mitglied im Vorstand 
begrüßen zu können. Dennis dürfte aufgrund 
seiner ehemaligen Tätigkeit für die Gemeinde 
Ostseebad Laboe vielen Laboerinnen und 
Laboern bekannt sein. Aufgrund seiner guten 
Kontakte zur Gemeinde aber auch zum Amt 
Probstei, wird er den Vorstand mit dem Auf-
gabenbereich „Kommunikation VfR Laboe zu 
Gemeinde und Amt“ unterstützen.

Herzlich Willkommen Dennis!

Das Beste zum Schluss - Aufstieg!
Auch wenn die Sportart Fußball unter der 
gegenwärtigen allgemeinen Situation zu lei-
den hat, freut es den Vorstand des VfR Laboe 
umso mehr, etwas POSITIVES vermelden zu 
können.

Herzlichen Glückwunsch Jannik, Foto: SHFV

Unser Schiedsrichter Jannik Schneider wurde 
aufgrund guter Leistungen in der Saison 
19/20 vom NFV/SHFV nominiert, ab der 
kommenden Saison Fußballspiele in der 
Regionalliga Nord zu leiten. Der VfR Laboe 
wird somit über die Landesgrenzen hinaus 
vertreten sein.

Informationen zu unseren Abteilungen sowie 
den Spielen/Turnieren unserer (Herren-) 
Teams können im Internet unter www.vfrla-
boe.de sowie dem Veranstaltungskalender 
entnommen werden.
Neue Mitglieder, insbesondere Kinder und 
Jugendliche, sind jederzeit herzlich willkom-
men.

Bernd Kiefer, Schriftwart

Bei Anzeigen für Sie da: Herr Marko Steffens  
Email: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19  
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Büro: Manuela Fischer-Stoermer, Lammertzweg 11, 24235 Laboe 
Tel. 04343/4965301 www.tv-laboe.de

1. Vorsitzender: Kai-Uwe Dörr
Rübensaat 8, 24235 Laboe

Sehr verehrte Sportlerinnen und Sportler,
sehr verehrte Mitglieder, 
seit dem 04.05.2020 kann der Sportbetrieb 
auf Sportanlagen im Freien wieder aufge-
nommen werden. Dazu sind natürlich be-
stimmte Regeln, wie z. B. Hygienemaßnah-
men und Abstand halten, zu beachten. 
Der Vorstand des TV Laboe wird sich nun 
daran machen, Vorbereitungen zu treffen, um 
den Sportbetrieb im Rahmen der Möglichkei-
ten wieder auf zu nehmen. Dafür wird noch 
ein wenig Zeit benötigt. Der Vorstand bittet 
hier um Verständnis und Geduld. Alle Neuig-
keiten bezüglich der Wiederaufnahme des 
Sportbetriebes werden auf unserer Homepa-
ge veröffentlicht.
Bleibt und bleiben Sie gesund,
mit sportlichem Gruß,

Der Vorstand
 
Der Vorstand informiert!
Auf Grund der Situation sehen wir uns ge-
zwungen die 120 Jahr-Feier am 12.09.20 
leider abzusagen. Eine genaue Planung ist 
leider nicht möglich. Im Vordergrund steht 
jetzt die Wiederaufnahme des Sportbetriebes.
Bis dahin bleibt alle gesund.

Svenja Roespel
(Sportwartin TV Laboe)

Sportangebote  

Freie Plätze beim Orthopädischen 
Rehasport TV Laboe   
Beim Orthopädischen Rehasport sind wieder 
Plätze frei. Die Gruppe trifft sich freitags von 
9.30 bis 10.30 Uhr im TVL-Gymnastikraum 

im Beeke-Sellmer-Haus, Dorfstr. 6a in La-
boe. 
In entspannter Atmosphäre und unter fachli-
cher Anleitung werden gezielte Übungen für 
die orthopädischen „Problemzonen“ ausge-
führt. Die Übungen sind auch gut für Endo-
prothesenträger geeignet. Auf dem Pro-
gramm stehen spezielle Rückengymnastik, 
Gangschulung, Gleichgewichtstraining und 
Sturzprophylaxe.  Sprechen Sie mit Ihrem 
Arzt. Er wird mit Ihnen das Formblatt 56 
ausfüllen, welches an die Krankenkasse ge-
schickt wird. Die Kosten für den Rehasport 
werden von der Krankenkasse übernommen. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte 
bei der Sporttherapeutin Anna Klein (0431/ 
64086918 oder 0157/ 84561157).     

Spartenberichte  

Start der Kreisliga – Saison  
Am Sonntag, dem 08.03.2020 trafen sich 
schon um 9 Uhr die Turnerinnen aus Laboe, 
Heikendorf und Preetz mehr oder weniger 
ausgeschlafen in der Uni-Halle in Kiel um 
ihren ersten Liga – Wettkampf der Saison 
2020 auszuturnen.  
Das TVL-Team 1, stark geschwächt durch 
Verletzungen, freute sich über die Aushilfe 
von Theresa Sindt aus der 2. Mannschaft, da-
mit sie überhaupt starten konnten.   
Gut organisiert verlief der Wettkampf ohne 
Störungen und Verzögerungen. Alle Turnerin-
nen zeigten saubere und z.T. neue Übungen 
oder neu erlernte Elemente. Super, dass Ihr 
immer mutiger werdet! Zum Beispiel sind am 
Balken und Boden eindeutig höhere Aus-
gangswertungen  zu verbuchen. Allerdings 
erhöht sich mit dem Schwierigkeitswert auch 
das Sturz - Risiko. Und gewertet wurde 
streng! 
Am Barren gab es mehrere Sohlwellen (nicht 
nur von Merle…) und schöne kombinierte 
Kippen und Holmwechsel zu sehen.  
Sehr gut war die Stimmung untereinander. 
Das kleine Kuchenbuffet lockerte zwischen-
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durch zusätzlich die Anspannung und Kon-
zentration.  
Das TVL- Team 1 kämpfte sich durch, holte 
sogar am Schlussgerät Boden noch mit Lara 
Joline Lamp und Theresa von Lardon die 
Tageshöchstpunktzahlen von 13,50 und 
13,40 (!). Sehr eindrucksvoll waren auch die 
Bodenübungen von Kaija Maus (!) und Nele 
Nienhaus. Leider konnten sie aber am Ende 
ihren Titel nicht verteidigen und landeten mit 
139,3 Punkten nur knapp hinter dem Preetzer 
TSV (141,75 Punkten) auf Platz 2.  
Das Team 2 vom TVL mit Sara Dirbach, Zoe 
Stelle Johanning, Jana Celine Lüth, Merle 
Mysegaes und Anna Mau (Patz 3) war sehr 
stark am Boden und Sprung und erturnte so 
wertvolle 130,7 Punkte, ebenso wie der Hei-
kendorfer SV (Platz 4; 122,65 Punkte), so 
dass es dieses Jahr noch sehr spannend wer-
den kann in dieser Liga!  
Leider musste der zweite Wettkampftermin 
zunächst abgesagt werden – wir versuchen 
ihn zu verschieben. Der dritte Termin im 
November bleibt vorerst bestehen. 

Trainiert so gut ihr könnt zu Hause, lasst Euch 
nicht unterkriegen und bleibt gesund! 

Text & Foto: Christine Heim 

Fit bleiben mit der Handball-Challenge 
Die Corona-Krise legte im März und April 
den kompletten Sportbetrieb lahm und die 
Handballer wurden in eine unfreiwillige 
Sportpause geschickt. Neben dem Trainings-
betrieb kam es ebenfalls zum frühzeitigen 
Abbruch der Saison. Damit die Jungs trotz-

Foto oben: Finn, Jesper, Mika sowie die 
Drillinge Tobi, Niklas und Jonas sind eifrig 
dabei, die Challenge zu meistern 
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dem fit bleiben und nicht allzu sehr an Kraft 
und Kondition abbauen, absolvierten die 16 
Jungs neben ihrem Kraft- und Athletikplan 
ebenfalls täglich eine kleine HomeWorkout-
Challenge. 
Jeden Tag wurde via Whatsapp eine neue 
Challenge an die Handballer der mC-Jugend 
geschickt. Neben sportlichen Wettkämpfen, 
wie ,,wie lange kannst du den Unterarmstütz 
halten“, ,,wie viele Arm-Dips schaffst du in 
einer Minute'' oder „wie viele Down-Ups 
schaffst du in einer Minute'', konnten sich die 
Jungs auch bei spaßigen Challenges wie ,,wie 
viele Versuche brauchst du für einen Bottle-
Flip“, ,,Teebeutelweitwurf'' oder bei  koordi-
nativen Übungen austoben. Jeder Spieler 
hatte 25h Zeit, dem Trainer die Anzahl der 
Durchgänge - inklusive Beweisvideo - zu 
schicken. Alle Spieler waren top motiviert 
und ehrgeizig, denn jeder wollte eine der drei 
Siegesprämien ergattern.  
Moritz schaffte 26 Down-Ups in nur einer 
Minute, Jesper 145 Arm-Dips und Linus 
konnte 6:20 min im Unterarmstütz halten. 
Doch wer am Ende die meisten Punkte sam-
meln und die ersten drei Treppchen besteigen 
konnte, wird nach den Ferien bekannt gege-
ben! 
Text: Ann-Kathrin Erdmann       
Fotos: Finn B. Jesper C., Mika B. Anja W. 

Handball: Athletik- und Krafttraining 
in Zeiten von Corona
Die nun männliche B-Jugend (vorher C-
Jugend) hält sich aktuell mit Laufen und Kraft 
auf dem Sportplatz in Heikendorf fit. 
Das Team wurde in 4x4 Spieler aufgeteilt und 
konnte somit mit Abstand und in einer kleinen 
Gruppe mit dem Athletik- und Krafttraining 
beginnen. Die ersten Trainingseinheiten 
wurden damit verbracht, die Grundkondition 
etwas anzukurbeln, doch die Jungs haben sich 
alle fleißig zu Hause mit regelmäßigem Lau-
fen fit gehalten, sodass wir direkt mit dem 
nächsten Schritt starten konnten:
Crossfit! Eine ideale Methode, um sowohl 
Kraft als auch Ausdauer zu trainieren und 

innerhalb kürzester Zeit wieder auf das Aus-
gangskraftniveau zu kommen. Natürlich 
hoffen wir, dass wir alle bald wieder in die 
Halle dürfen, aber bis dahin müssen wir die 
handballfreie Zeit mit Athletik- und Krafttrai-
ning in Kleingruppen überbrücken.
Unser geplantes Beachhandballturnier im 
Juni wird wohl oder übel ins Wasser fallen. 
Doch vielleicht können wir es nächstes Jahr 
nachholen.

Aktuell halten sich die 16 Jungs neben dem 
wöchentlichen Athletik- und Krafttraining 
mit 2x Laufen pro Woche und ihrem Kraft-
plan fit. Auch Trampolinspringen im Garten 
gehört zu den aktuellen Beschäftigungen vie-
ler Spieler, wie man bei Lovis auf dem Foto 
erkennen kann.

Text: A.-K. Erdmann    
Foto: A. Schomann
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Neustart der Tanzkrümel frühestens 
im September
Während die Hygieneregeln auch mit Hilfe 
der Eltern für unsere Jüngsten schon schwer 
umsetzbar wären, wird es bei den Abstandsre-
geln noch kniffliger. Gerade Bewegungs-
drang, Freude und Spontanität würden ausge-
bremst werden.
Deswegen habe ich mich entschlossen, den 
Neustart der Tanzkrümel auf dem Herbst zu 
verschieben. 

Bleibt gesund, 
eure Ute

Laboer Tennisclub 
„Blau-Weiß” e. V.

von 1970
Heikendorfer Weg 36e (Tennisanlage), 24235 Laboe

Rainer Wiese (1. Vorsitzender), Reventloustr. 17, 24235 Laboe
Tel.: 04343-1212, ra-notar.wiese@t-online.de

Wir spielen wieder Tennis J

Seit dem 4. Mai dürfen laut Landesverord-
nung „Sportanlagen draußen für den Sport- 
und Trainingsbetrieb für den Freizeit- und 
Breitensport zur Ausübung kontaktfreier 
Sportarten wieder genutzt werden“. 
Mit großer Freude nahmen wir diese Veröf-
fentlichung des Tennisverbands Schleswig-
Holstein, dass auch der Tennissport wieder 
möglich ist, zur Kenntnis.
Natürlich gibt es einige Veränderungen zum 
„normalen“ Spielbetrieb der vergangenen 
Jahre.
Wir erarbeiteten ein Hygienekonzept, in wel-
chem die geforderten Bedingungen und Auf-
lagen des Landesverbandes umgesetzt wur-
den. Dieses ist Voraussetzung für die Benut-
zung unserer Anlage.
Der LTC hat nun einen Corona-Beauftragten, 
welcher für die Aufstellung, Umsetzung und 
Einhaltung der Regelungen zuständig ist.
Um die geforderte Steuerung des Zutritts der 
Tennisanlage zu gewährleisten, wurde ein 
Online-Buchungssystem für die Tennisplätze Foto: KC
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Foto: KC

eingeführt. Dieses ermöglicht es, bequem 
vom Smartphone aus, die Buchung der Plätze 
einzusehen und auch selbst einen Platz zu bu-
chen. Unabhängig von der Corona-Proble-
matik ist dies ein digitaler Fortschritt für 
unseren Verein und sehr vorteilhaft für ent-
fernter wohnende Mitglieder.
Bereits in der ersten Spielwoche konnten wir 
bei schönstem Sonnenschein mit dem Kin-
der- und Jugendtraining starten.
Seit dem 11. Mai läuft auch das Training der 
Damen- und Herrenmannschaften sowie das 

Roland 

Sven 

Ignat Hannes 

Jan 

Familientennis, 
welches regel-
mäßig samstag-
vormittags statt-
findet.

Alle Tennisin-
teressierten sind 
herzlich will-
kommen, Kon-
taktdaten finden 
Sie auf unserer 
Homepage ltc
blauweiss.de!

Unsere Trainer:



Jugendtraining

Doreen Lilie, für den Vorstand
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Freienfelde 6  •  24253 Röbsdorf  •  Tel.: 04348 - 91 31 790 • Fax: 04348 - 91 31 791
E-Mail: info@dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Steildach  •  Flachdach  •  Gründach
Dachfenster  •  Bauklempnerei

Fassadenbekleidung

Foto: KC



Niederdeutsche Bühne Laboe
„ DE LABOER LACHMÖWEN” e.V.
Katzbek 4 • Laboe, Tel. 04343/4946440

Vorerst kein Vorverkauf  
– Warten auf bessere Zeiten

Vorfreude statt Vorverkauf: 
Normalerweise wäre der 10. Mai der Start-
schuss für den Vorverkauf unseres Sommer-
stücks gewesen, in diesem Jahr stellte sich uns 
jedoch die Frage: Ab wann wird es uns über-
haupt wieder möglich sein zu spielen? Auch 
wir bekommen natürlich mit, dass in vielen 
Bereichen Lockerungen eintreten, selbst Gas-
tronomie und Tourismus laufen ganz allmäh-
lich wieder an. Auch für uns, so hoffen wir, 
könnte es bald wieder möglich sein den Be-
trieb aufzunehmen. Kleinstveranstaltungen 
mit bis 50 Personen sind seit Mitte Mai wieder 
erlaubt, von dort aus wäre es ja kein allzu gro-
ßer Schritt, bis auch wir wieder für euch da sein 
dürften. Noch aber hüllt sich die Politik zu 
einem konkreten Fahrplan für die Kultur in 
Schweigen. So können wir nur weiter abwar-
ten und das beste hoffen. - Sobald es konkrete 
Informationen gibt, wann wir unser beliebtes 
Winterstück, den Krimi "Fro Pieper lävt ge-
fährlich" wieder aufleben lassen können, er-
fahrt ihr es sofort! Für Infos zur aktuellen Ent-
wicklung werft gern einen Blick auf unsere In-
ternetseite und auf unsere Facebook-Präsenz!

Das Sommerstück 2020:

Als Reaktion auf die besondere Corona-
Situation, haben wir uns in diesem Jahr zu 
einem ungewöhnlichen Schritt entschlossen: 
Unser Winterstück wird auch das Sommer-
stück sein! Die Kriminalkomödie „Fro Pieper 
lävt gefährlich“ hat euch und uns so viel Freu-
de bereitet und wurde derart abrupt beendet, 
dass wir sie einfach noch einmal auf die 
Bühne bringen wollen. Viele von euch erin-
nern sich sicher gern zurück, andere hatten 
durch die Absage von Vorstellungen leider 
nicht die Gelegenheit das Stück noch zu 
sehen. Das möchten wir euch ermöglichen! 
Auch an die, die unseren Krimi schon erleben 
durften, richten wir die herzliche Bitte: 
Besucht uns noch einmal, sobald es wieder 
möglich wird. Bringt Freunde mit, die uns 
vielleicht noch gar nicht kennen, macht Wer-
bung für uns und erzählt weiter, wie schön es 
bei uns ist. Nie war ein volles Haus für uns so 
wichtig, wie es das nun nach dieser Krise sein 
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wird! -  Jeder Zuschauer, der zu uns kommt, 
hilft mit unsere Bühne zu erhalten!

Das Lachmöwen-Streaming:
Bis sich bei uns der Vorhang wieder öffnen 
kann, werden wir uns wohl noch etwas in 
Geduld üben müssen. Damit ihr dennoch nicht 
ganz und gar auf uns verzichten müsst, wer-
keln wir derzeit weiter an der Umsetzung 
unserer Streaming-Idee. Von vielen beliebten 
Stücken der letzten Jahre liegen tolle Aufnah-
men vor, etliche sind bereits auf DVD erhält-
lich. Da wäre es doch nur naheliegend diese 
tollen Theaterabende gegen eine kleine Ge-
bühr auch online zugänglich zu machen. Wenn 
unser Publikum nicht zu uns kommen darf, 
dann kommen wir eben zu euch - und zwar 
direkt ins eigene Wohnzimmer! Schon bald!

Unsere Termine im Sommer / Herbst 2020:
Für Informationen ob und wann der Vorver-
kauf für die Sommerspielzeit startet, besucht 

uns bitte im Internet unter www.lachmoe
en.de oder auf unserer Facebook-Seite. 

Der Eintrittspreis beträgt 15,00 € pro Person, 
an der Abendkasse 17,00 €, Kartenvorbestel-
lung: Tel.: 04343/4946440 sowie im Internet: 
www.lachmoewen.de. Vorstellungsbeginn: 
20.00 Uhr, an den Sonntagen jeweils um 
16.00 Uhr. Das Theater öffnet jeweils 1,5 Std. 
vor Vorstellungsbeginn. Sie haben dann in 
unserem gastronomischen Bereich Gelegen-
heit, sich bei einem kleinen Imbiss oder einem 
anregenden Getränk, in Ruhe und Gemütlich-
keit auf Ihr Theatererlebnis einzustimmen. Sie 
können Tischreservierungen und gastronomi-
sche Bestellungen auch vorab online vorneh-
men. Der Theaterzugang ist behinderten-
freundlich! Wir weisen darauf hin, dass ge-
kaufte Karten bis 15 Minuten vor Beginn der 
Vorstellung an der Kasse abgeholt sein müs-
sen, da sie danach andernfalls im freien Ver-
kauf an der Abendkasse angeboten werden.
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In der Stunde des Abschieds durften wir noch einmal erfahren, wieviel Liebe und Zuneigung unserer lieben, 
herzensguter und treusorgender Mutter entgegengebracht wurde.

Bei dem großen Schmerz war es uns Trost und Hilfe, von soviel tiefem Mitgefühl umgeben zu sein.

Wie danken aufs herzlichste allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn für die liebevollen 
Beweise der Anteilnahme in Wort und Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden sowie das ehrende Geleit 
zur letzten Ruhestätte beim Heimgang unserer lieben Mutter

Sigrid Popp
geb. Schwarz

*8. Mai 1941     †2. März 2020

Es gibt uns großen Trost, dass so viele Menschen sie gern hatten.

Wir sind dankbar für die vielen wunderschönen Jahre voller Liebe, Zuneigung und Harmonie, die wir mit 
ihr verbringen durften. Sie bleibt auch über ihren Tod hinaus in unserer Erinnerung.

Ein ganz besonders lieber Dank gelten Eckhard Broxtermann für die einfühlsame Orgelbegleitung der 
Trauerfeier und Pastor Friedemann Noffke. Pastor Noffke hat uns durch seine Hilfe und zu Herzen 
gehenden Worte die schweren Stunden des Abschieds erleichtert.

Im Namen aller Angehörigen
Hartmut und Susanna Popp

24235 Laboe, im Mai 2020
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Guttempler in Schleswig-Holstein
www.guttempler-sh.de
Gemeinschaft „Peter Jepsen„
Leitung: Angelika Winter, 24235 Laboe
Telefon: 04343/8671

Unsere Selbsthilfegruppe trifft sich einmal in 
der Woche am Mittwoch um 19:30 Uhr in der 
ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4, Heiken-
dorf.

Ansprechpartner: 
Angelika Winter  Tel .:  04343/8671
Rolf Holländer    Tel .:  04343/7644

Beratung speziell für Angehörige in der ev. 
Kirche, Neuheikendorfer Weg 4, Heikendorf 
nach telefonischer Absprache!
Ansprechpartner:  
Angelika Holländer  Tel.:   04343/7644

 Suchthilfe Nottelefon :
 01805 982855
 Rund um die Uhr erreichbar !
 14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz   

Besuchen Sie uns auch im Internet :  
www.guttempler-sh.de  

Mein Leben ohne Alkohol           

Manches ist allein nicht zu schaffen.
Für viele Herausforderungen benötigen wir 
Sicherheit, Geborgenheit, Verständnis und 
Zuspruch anderer.
Zusammen schaffen wir es.
Guttempler unterstützen und begleiten Men-
schen mit Alkohol- und anderen Sucht-
schwierigkeiten und deren Angehörigen.

Wir haben keine Rezepte oder Patente aber 
wir haben erlebt, dass wir durch Zuwendung 
und Gespräche neue Kraft für unser Leben ge-
wonnen haben. 

Wir hoffen und wünschen uns das unsere 
Gruppenabende im Juni wieder regelmäßig 
stattfinden. 

Für Ihre Anzeigen:

Herr Marko Steffens 

steffens@dfn-kiel.de

Tel.: 0431 580809-19 
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1. Vorsitzender: Hans-Jürgen Chinnow, Stettiner Weg 9 

Tel. 496898

Liebe Gäste, da CORONA uns ja nun alles 
nimmt, was eine Gemeinschaft zur allgemei-
nen Freude zusammenfügt, haben wir Euch, 
um Euch wenigstens ein wenig zu unterhal-
ten, den Bericht unserer letztjährigen Spar-
gelfahrt eingefügt. 
Der nasse Morgen des 22.05.19 ließ eigent-
lich wenig hoffen und doch war das Glück uns 
hold. Gegen 07:15 Uhr ließ der Regen nach 
und wir standen für die Gäste um kurz vor 
acht Uhr schon bereit. Recht zügig füllte sich 
der Bus, der uns alle zu unserem Spargelessen 
an den Röbbelbach bringen sollte. Wenige 
Minuten vor 09:00 Uhr setzten wir uns mit 
dem Bus dann in Bewegung, um die restli-
chen Gäste an der Shell-Tankstelle Laboe und 
bei Famila aufzunehmen. Eine schlecht aus-
geschilderte Baustelle bei Lüneburg kostete 
uns Zeit. Über enge Bundesstraßen  ging es 
nun unserem Ziel dem „Restaurant Am Röb-
belbach“ entgegen. Mit einiger Verspätung 

kamen wir hier an und planten um 14:15 Uhr 
die Weiterfahrt. Doch dies war nur ein Traum 
und so kamen wir erst um 15:00 Uhr nach 

einem wunderbaren Spargelgericht, Suppe 
mit viel Einlage, mit Schinken und Schnitzel, 
sowie einem Eis mit Waldbeeren, zur Weiter-
fahrt. Unser Weg führte uns zum „Café Rusti-
co“ am Schiffshebewerk Scharnebeck. Doch 
bevor wir dort ankamen, drehten wir erst eine 
Runde vor dem Gelände des Schiffshebe-
werks, um die ersten Eindrücke dieser recht 
großen Anlage zu verinnerlichen. Nachdem 
wir uns einen Parkplatz gesucht hatten, 
stürmten alle, wie immer „sehr hungrig“, in 
das Café, um hier Kaffee mit einem schönen 
Stück Zitronentorte zu genießen. Die wenigs-
ten hielten sich hier sehr lange auf. Die meis-
ten genossen flott um dann auch gleich den 
Weg wieder nach draußen anzutreten, um 
noch möglichst viel von dieser Imposanten 
Schleusenanlage kennen zu lernen. Auch wir 
machten uns mit einigen anderen auf den 
Weg. Ein Gast kam, um uns mitzuteilen, dass 
ein Schiff in diese übergroße Badewanne der 

Schleusenanlage eingefahren war. Darauf 
suchten wir die direkte Nähe zu dieser Bade-
wanne auf und bestaunten das Schauspiel, 
welches sich nach wenigen Minuten abzeich-
nete. Die riesige Wanne setzte sich in Bewe-
gung und innerhalb weniger Minuten war 
diese Wanne ca. 30 m über uns und dieses 
recht große Container-Fluss-Schiff konnte 
seinen Weg über den Elbeseitenkanal fortset-
zen. Kurze Zeit später trafen sich alle im Bus 
wieder und wir setzten unsere Fahrt gen Hei-
mat fort. Gegen 19:30 Uhr waren alle wieder, 
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Deutsches
Rotes
Kreuz

Ortsverein Laboe und Umgebung e.V.
Laboe | Brodersdorf | Wendtorf | Stein
Vorsitzender Jan-Hendrik Köhler-Arp
24235 Laboe, Steiner Weg 5 -Haus Wuhrt-
Tel. 04343-494381
Förde-Sparkasse
BIC NOLADE21KIE • IBAN DE96210501700060001468 

Ständige Einrichtungen & 
regelmäßige Veranstaltungen:

DRK Kindertagesstätte
Leitung: Ines Plagmann
Bauernvogtredder 2, 24235 Laboe
Telefon: 043 43  / 42 14 840

Verleih von Rollstühlen 
oder Gehwagen
Telefon: 043 43 / 65 93, Erika Tollert

DRK-Spiele-Nachmittag
Jeden 1. Donnerstag im Monat im 
Bürgertreff der AWO
Beginn 15:00 Uhr, jeder ist herzlich 
willkommen, 
Anmeldung nicht nötig!

nach noch einmal heftigem Stau auf der A1, 
wohlbehalten an ihren Zielen angekommen 
und hatten noch ein herzliches Dankeschön 
für diesen wunderbaren Tag, Essen und 
Besichtigung für uns über. Es war wieder ein 
wunderschöner Tag und auch wir dankten un-
seren Gästen für diesen schönen Tag, der uns 
genau wie Sie sehr glücklich gemacht hat.

Da bis auf weiteres keine Außenstellen- 
Rechtsberatungen mehr ausgeführt wer-
den, dürfen wir Euch, für die Rechtsbera-
tung bis auf weiteres das Büro des Sozial 
Verband Deutschland, in der Schellhorner 
Straße 39, 24211 Preetz, Telefon 04342 – 
2403, Fax 04342 1641, E-Mail kv-ploen@
sovd-sh.de. als nächste Anlaufadresse na-
helegen um hier Termingebundene Sprech-
stunden zu vereinbaren. Da bis auf weiteres 
noch nicht absehbar ist, wie es mit den 
CORONA-Beschränkungen weitergeht 
und auch nicht absehbar ist wie viele Perso-
nen zugelassen sind setzen wir auch die 
Frühstückstermine bis auf weiteres aus 
und Verweisen Euch auf den Schaukasten 
an der Arbeiter-Wohlfahrt, wo dann kurz-
fristig ein stattfindender Termin als erstes 
eingestellt wird. 

Alle Ankündigungen sind leider ohne Ge-
währ da auch wir der Corona-Krise Covid 19 
Rechnung tragen müssen.

Eure
Karin und Hans-Jürgen Chinnow

Foto: KC
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Laboe

1.Vorsitzende:
Heidemarie Kuhn

Lammertzweg 29, 24235 Laboe,
 Tel. 04343 4940505

2. Vorsitzende, Gisela Groth
Langensoll 15, 24235 Laboe

Tel. 04343 1391

Spendenkonto: 
IBAN: DE52 2105 0170 0060 0010 96

www.awo-laboe.de
       awo.laboe@t-online.de  

Spielenachmittag
Jeden 1. Donnerstag im Monat für alle Labo-
er*innen und ihre Gäste: Spielenachmittag

LiteraturKreis
Der Lese- und Gesprächskreis trifft sich jeden 
2. Montag des Monats um 19 Uhr im „Bürger-
treff“.

Foto-Freunde
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat ab 
19 Uhr; weitere Informationen bei Herrn 
Walter Zimmermann unter 0172 4290 741 

Teilnahmemöglichkeiten
Die Angebote der AWO Laboe stehen für alle 
offen, so auch für die Flüchtlinge in Laboe 
und aus der Umgebung. Besonders eignen 
sich hierfür unsere Kaffeenachmittage (Don-
nerstagnachmittag) und die Spieleabende 
(dienstags). 
Sie sind herzlich willkommen.

Vermietung des AWO „Bürgertreff“
Der „Bürgertreff“ der AWO Laboe kann für 
private Veranstaltungen und Festlichkeiten 
gemietet werden. Für Auskünfte und Anmel-
dungen setzen Sie sich bitte mit Frau Heide-
marie Kuhn (Tel. 04343 4940505) oder per E-
Mail unter Kontakt@awo-laboe.de in Verbin-
dung.

!! Achtung !!

Wegen der Maßnahmen, die zur 
Abwehr der Corona-Pandemie 
erlassen wurden, werden alle 

öffentlichen Veranstaltungen des 
AWO Ortsverbands Laboe bis auf 

Weiteres abgesetzt.

Bitte beachten Sie auch die Aushänge 
beim „Bürgertreff.

Kommen Sie gut durch die Zeit und 
bleiben Sie gesund!

Die regelmäßigen Veranstaltungen 
im „Bürgertreff“:

Handarbeit
Jeden 2. und 4. Montag im Monat 
von 15 bis 18 Uhr

Skat
Dienstags von 18 Uhr bis 21 Uhr

Klönschnak bei Kaffee und Kuchen
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr für alle 
Laboer*innen und ihre Gäste

Die AWO Laboe hat eine 
neue Email-Adresse: 

awo.laboe@t-online.de.
Die bisherige wird Ende April abgeschaltet

Foto: KC
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Veranstaltungen im Juni 2020
Haben Sie Fragen? 

Die Tourist-Information, Börn 2, Tel. 04343-4275-53 gibt Ihnen gern Antwort.

Ausstellungen

Bis Mo, 1. Juni 2020
"Wasser, Wiesen, Wind und Weite." Im Dialog mit der Natur! 
Malerei von Elisabeth Holzhausen.
Geöffnet: Do-Sa 13-18, So 12-17, Pfingstmontag 11-16 Uhr

Ab Sa, 6. Juni 2020. 
"Querschnitt", Fotografien von Juliane Häckermann
Geöffnet: Do/Fr 14-18 Uhr, Sa/So 11-18 Uhr
Bis Sonntag, 21. Juni 2020

Ab Fr, 26. Juni 2020
"Ganz nah - ganz fern" Malerei von Bianca Leidner und Dörte Junge
Geöffnet: täglich von 14-18 Uhr
Bis Sonntag, 12. Juli 2020

Sanitär - Heizungs - Solaranlagen
Öl - Gasfeuerung • Bauklempnerei

 Steiner Weg 24b • 24235 Laboe
Telefon (04343) 15 05 • Telefax 15 06
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Dienstgebäude Rathaus Laboe, Reventloustraße 20, 24235 Laboe

 

Gemeinde Laboe
Auf einen Blick:  Wer - Was - Wo?

Bürgervorsteher
Michael Meggle 04343/4271-12
buergervorsteher@laboe.de
Bürgermeister/Werkleiter
Heiko Voß  04343/4271-11
Heiko.Voss@laboe.de

Grundschule
Schulleitung  Claudia Telli  04343/1753
Sekretariat Inge Bauer 04343/1753
Hausmeister Dirk Möller 0151 119 52 300
Grundschule.Laboe@schule.landsh.de
Offene Ganztagsschule 0151 119 35 509
von 10.30 - 16.00 Uhr
Schulsozialarbeit 0151 119 52 339
Di - Do von 8.00 - 14.00 Uhr

Volkshochschule
Irina von Guerard 04343/1795
vhs-laboe@t-online.de

Bücherei
Gabriele Hoffmann, Tel. 04343/429752
buecherei@laboe.de

Jugendzentrum
Susanne Biermann 04343/1754
info@jugi-laboe.de

Freiwillige Feuerwehr
GWF Volker Arp 0160/8826033
Stellv. GWF Fabian Lemke  0152/56112426
Feuerwehrhaus  04343/8112

Ansprechpartner Laboe aktuell, 
Ehe- u. Altersjubiläen, Pressearchiv,
Informationen/Post/Service
Team Laboe               04343/4271-30-34
laboeaktuell@laboe.de

Tourismusbetrieb, Börn 2, 24235 Laboe
Tel.  04343/4275-50+53
Fax  04343/4275-59
info@laboe.de

Assistent des Werkleiters
Martin Göttsch  04343/4271-10

Marketing/Werbung 
Stephan Tomnitz               04343/4275-55
werbung@laboe.de

Veranstaltungsmanagement
Christian Bohnemann 04343/4275-54 
veranstaltung@laboe.de 0151/15064561  
Touristinfo Laboe
Anja Tomnitz  04343/4275-58
tomnitz@laboe.de

Meerwasserschwimmhalle, Strandstraße 
Kasse der MWSH 04343/1249
mwsh@laboe.de

Yacht- und Gewerbehafen, Börn 2, 
Ole Kähler  04343/4275-56
hafenmeister@laboe.de 0151/15064563

Hafenmeister Tel. 04343-4275-56,  

Bauhof, Feldstraße
Hanno Göttsch  04343/8615
bauhof@laboe.de 0151/15064565

Förderungs- und Projektarbeit
Anke Block  04343/4271-41
Anke.Block@laboe.de
Buchhaltung  04343/4271-10
  04343/4271-42
buchhaltung@laboe.de

Polizeistation Heikendorf: 0431/5601320        Freiwillige Feuerwehr  Laboe: 04343/8112
Polizei: 110          Feuerwehr: 112

Ihre Ansprechpartner

Aufgrund der derzeitigen Situation kann es zu Abweichungen kommen.
Bezüglich der Sprechzeiten informieren Sie sich bitte vorab telefonisch bei der jeweiligen Stelle.

Ansprechpartner Ihrer Verwaltung entnehmen Sie bitte der folgenden Seite des Amtes Probstei

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8:30 - 12:00 Uhr, außerdem Montag 14:00 - 16:00 Uhr u. Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr
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Öffnungszeiten:  Montag - Freitag   8:00 - 12:00 Uhr, außerdem Donnerstag   15:00 - 18:00 Uhr
Telefon:   04344/306-0 • Telefax:   04344/306-1603  Bitte Vorwahl beachten!

Amt Probstei
Auf einen Blick:  Wer - Was - Wo?

Sönke Körber  204  0 43 44 / 306-1600
Amtsvorsteher
Wolf Mönkemeier    0 43 44 / 306-1610
Vorzimmer
Sabrina Otto  204  0 43 44 / 306-1601
Fax  204  0 43 44 / 306-1602

Amt I (Amt für zentrale Aufgaben)

Amtsleiterin
Angela Grulich  205  0 43 44 / 306-1100
Team Laboe  (im Dienstgebäude Laboe, Vorwahl beachten!)

                                         0 43 43 / 4271-30 bis 34                                      
Standesamt Laboe 7 0 43 43 / 42 71 23
Fax  0 43 43 / 42 71 39
Personal   

Andreas Kay   0 43 44 / 306-1120
Svenja Völkel   0 43 44 / 306-1121
Michaela Wochnik    0 43 44 / 306-1122

Zentrale Dienste, Gremien, IT
Jan Pekka Stoltenberg  306  0 43 44 / 306-1107
Roman Ptok  305  0 43 44 / 306-1106
Susanne Helmedach  304  0 43 44 / 306-1109
Fax  304  0 43 44 / 306-1114
Marcia Talleur 203 0 43 44 / 306-1101
Corinna Wilms 203  0 43 44 / 306-1112
Fax  203  0 43 44 / 306-1102
Susanne Ptok/Birte Minier   0 43 44 / 306-0
Gerd Schaarschmidt   0 43 44 / 306-1111
Fax   0 43 44 / 306-1603

Schule und Bildung
Andrea Johansson 202 0 43 44 / 306-1307
Inga Puck 308 0 34 44 / 306-1322
Fax  0 43 44 / 306-1603

Amt Probstei

Amtsdirektor            

Das Amt Probstei und sein Team Laboe 
– Ihre Verwaltung in Laboe! – 

Für die Bürgerinnen und Bürger des Amtes 
Probstei, insbesondere für diejenigen mit Woh-
nsitz in Laboe und der näheren Umgebung, bietet 
die Amtsverwaltung einen besonderen Service. 
Mit dem Team Laboe finden Sie eine Anlauf-
stelle für die meisten Behördenangelegenheiten 
– und das nur einen Steinwurf entfernt. 
Alle Mitarbeiterinnen des Teams verfügen über 
ein weitgefächertes Basiswissen speziell für die 
am häufigsten auftretenden Anliegen, die an eine 
Amtsverwaltung gestellt werden. Hierzu gehö-
ren insbesondere Pass- und Personenstandsan-
gelegenheiten, Adressänderungen auf der Zulas-
sungsbescheinigung Teil I (Kfz-Schein) bei Um-
zug im Amtsbereich, KfZ-Abmeldungen für im 
Amtsbereich gemeldete Fahrzeuge, Barzah-
lungsverkehr, Ordnungswesen, Auskünfte bzw. 
Antragsannahme im Bereich der kommunalen 
Steuern und Abgaben sowie soziale Angelegen-
heiten. 
In allen anderen Fällen nehmen sich die freund-
lichen Damen unseres Teams gerne Ihrer Sache 
an und sorgen für eine schnelle Weiterleitung an 
die zuständige Fachabteilung im Dienstgebäude 
Schönberg oder vereinbaren einen Termin mit 
der/dem entsprechende(n) Sachbearbeiter(in). 
Das Team Laboe steht zu folgenden Zeiten für Sie 
im Rathaus, Reventloustraße 20, 24235 Laboe 
persönlich bereit und freut sich auf Ihren Besuch: 
Montag - Freitag  8.30 - 12.00 Uhr 
außerdem Montag  14.00 - 16.00 Uhr 
und Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr 
Selbstverständlich können Sie auch telefoni-
schen Kontakt aufnehmen. Unter der Hauptruf-
nummer 0 43 43 / 42 71 und einer beliebigen 
Durchwahl von -30 bis -34 erreichen Sie eine der 
fünf kompetenten Ansprechpartnerinnen. Oder 
schicken Sie uns einfach eine Email: teamlaboe
@amt-probstei.de .   Fax: 04343/4271-39

Zimmer             Durchwahl

Dienstgebäude Rathaus Schönberg • Knüll 4 • 24217 Schönberg

Aufgrund der derzeitigen Situation kann es zu Abweichungen kommen.
Bezüglich der Sprechzeiten informieren Sie sich bitte vorab telefonisch bei der jeweiligen Stelle.
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Amt II (Amt für Finanzen und Vermögen) 
 
 Zimmer Durchwahl

Amtsleiter  
Mirko Hirsch  212  0 43 44 / 306-1200 

Finanzen, Steuern, Abgaben 
Martina Kussin  214  0 43 44 / 306-1206
Marion Falke-Witt  213     0 43 44 / 306-1207
Thomas Bohrmann 213    0 43 44 / 306-1208
Tim Tietgen  210  0 43 44 / 306-1204 
Nicole Harmert  211  0 43 44 / 306-1216 
Benita Stade 211 0 43 44 / 306-1213
Fax  213  0 43 44 / 306-1209 

Kasse 
Sandra Schmidt  208 0 43 44 / 306-1202
Daniel Wittorf 207  0 43 44 / 306-1212 
Sina Hannemann  207  0 43 44 / 306-1205
Birgit Werner  206  0 43 44 / 306-1201
Juliana Krumm 206 0 43 44 / 306-1211
Fax  206  0 43 44 / 306-1203 

Hochbau, Tiefbau, Liegenschaften
Bianca Staske  302  0 43 44 / 306-1230 
Thilo Ernst  307  0 43 44 / 306-1231
Jan Bähre 307 0 43 44 / 306-1238
Eva Kühlhorn 313 0 43 44 / 306-1232 
Ralf Wauker  301  0 43 44 / 306-1233 
Jannica Sawierucha  301  0 43 44 / 306-1234 
Fax  305  0 43 44 / 306-1408 
Katharina Dose  303  0 43 44 / 306-1237
Melanie Petrowski  303  0 43 44 / 306-1235
Martina Heuer  304 0 43 44 / 306-1240
Arne Horn 307 0 43 44 / 306-1239
Fax  304  0 43 44 / 306-1114 
Michaela Büll  312  0 43 44 / 306-1236
Doris Bayerer 210 0 43 44 / 306-1241

Amt III (Amt für Bürgerangelegenheiten) 

Amtsleiter 
Stefan Gerlach  112  0 43 44 / 306-1300

Melde- und Personenstandswesen
Nadine Marten  106  0 43 44 / 306-1302
Sandra Silz  105  0 43 44 / 306-1301
Fax  106  0 43 44 / 306-1303
Gabriele Emken  101  0 43 44 / 306-1308 
Birgit Wiegand  101  0 43 44 / 306-1309 
Marion Herrmann  101  0 43 44 / 306-1310 
Fax  106  0 43 44 / 306-1311 

Bauplanung, Bauordnung
Wolfgang Griesbach  111  0 43 44 / 306-1401
Fax  110  0 43 44 / 306-1404
Maren Thomsen  113  0 43 44 / 306-1409
Patricia Krohn 113  0 43 44 / 306-1405
Jan-Niklas Lage 113 0 43 44 / 306-1413
Fax  113  0 43 44 / 306-250
 
Kinder und Jugend 
Jürgen Dräbing  310  0 43 44 / 306-1312
Tanja Köhler-Korittke  311  0 43 44 / 306-1314
H. Lüdke  309  0 43 44 / 306-1319
Jana Stoltenberg 309 0 43 44 / 306-1315
Fax  310 0 43 44 / 306-1313

Soziale Transferleistungen 
Andrea Guillot  102  0 43 44 / 306-1305 
Julia Brem 103  0 43 44 / 306-1304
Torben Lange  104  0 43 44 / 306-1321 
Fax  103  0 43 44 / 306-1306

Betreuung von Asylsuchenden und Flüchtlingen
Jenny Haim 108 0 43 44 / 306-1324 
Talal Hadi Abdullatif 108     0 43 44 / 306-1326
Marion Oßowski             0 43 44 / 4125985 HDI2
Fadi Shalhoub               0 43 44 / 81919-20 HDI1
Fax 103 0 43 44 / 306-1306 
 
Öffentliche Sicherheit 
Martin Bendschneider  110  0 43 44 / 306-1412
Andree Wichelmann  109  0 43 44 / 306-1418    
N.N. 109 0 43 44 / 306-1410
Christian Stuhr  110  0 43 44 / 306-1416
Fax  109  0 43 44 / 306-1411 
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Verantwortlich für Mitteilungen der örtlichen Vereine:

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Laboe, Heidemarie Kuhn, Lammertzweg 29, (4940505

Archivgruppe Laboe, Volkmar Heller, Oberdorf 15, (429880

Black Swans, Pop- und Gospelchor der Chorgemeinschaft Laboe e.V., Heike Kay, 

Willhelm-Sprott-Straße 12a, 24235 Laboe (7429

Brieftaubenverein „Ehrenmalbote Laboe e.V”., Cornelia Maaß-Baer, 

Wilhelm-Sprott-Straße 27, (6300

Buddhistische Gruppe Laboe, Michaela Fritzges, Ostlandstraße 35, 24235 Laboe,  

(605573

Bund der Vertriebenen Ortsverband Laboe, Ingrid Hoffmann, Kätnerweg 8, (4929996

Gemischter Chor an der VHS Laboe e. V., Wolfgang Bindernagel, 

W.Bindernagel@gmx.de

Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger, Seenotrettungskreuzer „Berlin“,  

(6540

Deutscher Marinebund e.V., Mike Brach, Strandstraße 92, (49484962

Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Laboe e.V., Jan-Hendrick Köhler-Arp, Steiner Weg 5, 

(494381

Deutscher Siedlerbund, Frank Artkämper, Sörnskamp 38, (8595

Fischerverein Laboe, Detlef Begier, Feldstraße 1a, (7713

Flüchtlingshilfe Laboe, Susanne Bartels, Hafenblick 4, (01577 3329988

Förderverein Freya Frahm Haus e.V., Frau Gabriela Lübeck, Strandstr. 15, (8579 

Förderverein Hallenbad Laboe e.V., Maren Biewald, Heikendorfer Weg 10, ( 496506

Freiwillige Feuerwehr, Volker Arp, Feuerwehrhaus, Schwanenweg 7, (8112  

( 0160 8826033

Freunde des Kurparks Laboe e. V., Hans-Werner Peschke, Steinkamp 20, ( 421693

Guttempler in Schleswig-Holstein, Gemeinschaft "Peter Jepsen", Angelika Winter, 

Wilhelmsallee 1, (8671

Handwerker- und Gewerbeverein, Jens Kavacs, Börn 6, ( 496072

Laboer Eintracht von 1878, Jan-Hendrik Köhler-Arp, Steiner Weg 5 -Haus Wuhrt- 

(494381

Laboer Regatta Verein e.V. von 1910, Christoph Matthews, Börn 8 -Seeseite- 

vorstand@laboerregattaverein.de

Laboer Tennisclub „Blau-Weiß“ von 1970 e.V., Rainer Wiese, Reventloustraße 17, (1212

Laboer Totenbeliebung von 1858, Eckard Schöneich, Steinkampberg 8, (7197

Marinekameradschaft Laboe von 1904 e.V., Rolf Aulitzky, Fördewanderweg 5,  (1289

Niederdeutsche Bühne “De Laboer Lachmöwen”, Katzbek 4, Laboe, Karten: (4946440

1. Vorsitzende: Traute Steffen, Schulstr.6, Wendtorf  (9542

Ole Schippn Laboe e.V., Jens Zywitza, Feldstraße 28, (0171 2844666

Ortsjugendring Laboe, Joachim Wagner, Möwenstieg 6, (8781



Notfallbereitschaft
Die Notrufnummer für den Ärztlichen 
Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.
Handelt es sich jedoch um eine lebensbe-
drohliche Situation, sollte sofort der Ret-
tungsdienst über die Notruf-Nr. 112 an-
gefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags 
von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgen-
den Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 
6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 
18:00 Uhr bis Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochen-

enden und Feiertagen erfahren Sie unter der 
Rufnummer 04342/ 4142
www.notdienst-ploen.de
Praxisbereitschaft am Sonnabend und Sonn-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken-Notdienst 
Die Notdienstapotheken sind von morgens  
8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 
Uhr in dringenden Fällen für Sie dienst-
bereit. Die nächstliegende Notdienstapo-
theke können Sie unter der Telefon-Nr.
08000022833 erfahren.
Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen 
Notdienstaushang.
Auch im Internet unter: 
www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, wel-
che Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat.

Polizei  110  •  Rettungsdienst und Feuerwehr  112  •  Krankentransport  0431 / 19222
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Reha-u. Vers. Sportgem., Heikendorf (Laboe überörtl.), Karin Böge, Teichstr. 10, (1415

Reiterverein Laboe e.V., Karsten Stelk, Kiebitzredder 14a, (7008 

S.A.I.Laboe e.V., Malte Griem, Blauer Blick 7, (499078

Skate Laboe e.V., Patricia Schoone, Sörnskamp 47, (4969459

Sozialverband Ortsverein Laboe, Hans-Jürgen Chinnow, Stettiner Weg 9, (496898

Tanz- und Trachtengruppe Laboe e.V., 1. Vorsitzende Birgit Bohnsack, Kiebitzredder 34b,

(6486

Turnverein Laboe von 1900 e.V., Kai-Uwe Dörr, Rübensaat 8

Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. RK Schönberg - Laboe und 

Umgebung, 1. Vorsitzende Herr Wolfgang Gallesky, Jägergang 14, 24235 Stein, 

(04343 499840

Verein der Kanarien Züchter von 1891 e. V., 1. Vors.: Jörg Moltrecht, Sörnskamp 30, 

(8513

Verein für Rasensport von 1926 e.V., Michael Schnoor, Brodersdorfer Weg 9d, (6255

Volkshochschule Laboe e.V., Irina von Guerard, Dorfstraße 6a, (  1795

Yachtclub Laboe e.V., 1. Vorsitzender: Dirk Reinhart, Grüner Weg 16, 24582 Bordesholm

1. Herren Kochclub Laboe, Rolf Aulitzky, Fördewanderweg 5, (1289
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Fordern Sie uns!

SIE  erwarten von Ihrer Gemeinde Ostseebad Laboe tadellose   öffentliche Einrichtungen, Straßen und   
  Wege, Plätze, Spielplätze,  Straßenbeleuchtung u. a., 
  unsere Gäste ein gepflegtes Umfeld zum Wohlfühlen und Entspannen.

WIR nehmen diese Erwartungen sehr ernst. Die Mitarbeiter des Bauhofes sind unermüdlich im Einsatz    
  für diesen Anspruch. Bitte helfen Sie uns mit Ihrem Hinweis, wenn einmal etwas nicht so ist, wie 
  es sein sollte oder Sie eine Anregung haben, unsere Gemeinde noch l(i)ebenswerter zu  gestalten.   
  Manchmal sind Sie als BürgerIn näher dran.
  Und so wird es gemacht: Einfach diese Info ausfüllen und im Rathaus der Gemeinde Ostseebad 
  Laboe, Reventloustr. 20, einwerfen. 
  Ihrer Anregung wird schnellstmöglich nachgegangen.

Mängelmeldung/Anregungen

1. WER ?      Name, Adresse (Tel. o. E-Mail für eventuelle Rückfragen, anonyme Hinweise können
    nicht bearbeitet werden)

2. WAS ?
 Festgestellte Mängel 
 � im Gehweg   � in der Fahrbahn   � Sonstiges:
 � Versatz/Unebenheit in der Oberfläche (z.B. abgesacktes Pflaster o. Schlagloch)
 � Versatz/Unebenheit durch � Wasser-, � Gasschieber, � Straßenablauf, � Kanaldeckel.
 � Sonstige Straßenschäden, Beschreibung:

 � Straßenbeleuchtung defekt 
 � Straßenbeleuchtung Sonstiges, Beschreibung:

 � Spielplatzgerät defekt, Beschreibung:

 � Verkehrszeichen beschädigt
 � Verkehrszeichen Sonstiges, Beschreibung:

 � Pflanzenwildwuchs, Beschreibung:

 � Müllablagerung auf öffentlicher Fläche
 � Müllablagerung, überfüllter Sammelbehälter  
 � Verschmutzung allgemein, Beschreibung:

 � Anregungen:

3. WO ?     Straße, Hausnummer, Sonstige Ortsbeschreibung:

___________________________________
Datum und Unterschrift AbsenderIn

Ihre Anregungen oder Mängelmeldung nehmen wir gern auch entgegen unter:
Tel.: 04343/427130-35 oder:   teamlaboe@amt-probstei.de



Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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ANZEIGENBERATUNG: MARKO STEFFENS 
Tel. 0431/58 08 09-19  ·  Fax 0431/58 08 09-22  ·   E-Mail steffens@dfn-kiel.de

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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Chorgemeinschaft Laboe e. V.
  > ehem. Männergesangverein v. 1926 <

1.Vorsitzende: Heike Kay, 
Wilhelm-Sprott-Str. 12, 24235 Laboe,  
Tel. 04343-7429

   Chor I 
 Unser Chorleiter: Joachim Jensen
   Unser Liedgut: Classics und Volkstüm- 
 liches, Plattdütsch und Maritimes
   Unsere Probenabende: Mittwochs ab
 18:30 Uhr im „Kornspieker“ am Hafen

 Die Black Swans 
 Chorleiter: Michael Kallabis
   Unser Liedgut: Gospels und Pop
   Unsere Probenabende: Donnerstags ab   
 20.00 Uhr im  „Kornspieker” am Hafen

de! Fast stündlich melden die Nachrichten 
neue Einschränkungen - Schulen sollen 
schließen, Veranstaltungen werden verboten.
Für unsere Chöre bedeutet das natürlich auch:

Bis auf Weiteres finden 
keine Proben statt!

Für unsere Jahreshauptversammlung müssen 
wir einen neuen Termin finden; das gemein-
same Konzert mit dem Gaardener Gospelchor 
wurde abgesagt und unser Workshop auf un-
bestimmte Zeit verschoben.
Ich hoffe, dass es uns so allen gemeinsam ge-
lingt, die Ausbreitung des Virus zu verzögern. 
Also, bleibt alle schön zu Hause, wann immer 
es denn geht. 
Zum jetzigen Zeitpunkt hoffen wir, dass auch 
unser Chorleben wieder nach den Osterferien 
anlaufen kann, aber das ist im Moment natür-
lich nicht sicher absehbar und wir müssen 
abwarten, wie sich das alles entwickeln wird.

Pass auf Euch auf. Ich freue mich auf ein ge-
sundes Wiedersehen mit Euch!

Angelika Jakobi

Corona, Corona und kein Ende in Sicht
Während ich diese Zeilen schreibe (Mitte 
März), überschlagen sich die Ereignisse gera-



Was wir tun, macht uns

Autohaus Laboe GmbH
Reiherweg 4
24235 Laboe
04343 1211 
info@autohaus-laboe.de

erfolgreich
Wir wissen, was wir tun.

STEPHAN MATTHIESEN
Kraftfahrzeugtechnikermeister 
Ihr persönlicher Ansprechpartner für alle Marken, 
seit über 30 Jahren!




